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Offenes Bücherregal als Lesehaltestelle
Im Außenbereich des Möckelschen Kin-
dergartens in Westheim wurde eine of-
fenes Bücherregal erstellt, hierzu wurde 
ein ehemaliges Buswartehäuschen als 
Lesehaltestelle umgestaltet.
Der Vorplatz lädt auch zum Verweilen 
ein. Der Standort wurde so gewählt, da 
er barrierefrei und mit Parkplätzen aus-
gestattet ist.

Die Bücher dürfen gerne mit nach Hau-
se genommen werden sowie die Lese-
haltestelle mit neuen Büchern befüllt 
werden.
Wir wünschen uns, dass schon nach 
kurzer Zeit die Regale mit vielen unter-
schiedlichen Büchern gefüllt sind und 
an dieser Stelle ein reger „Lese“-Aus-
tausch stattfi ndet.
Frau Kerstin Wilhelm hat sich zusam-
men mit Frau Eva Hartmann als Paten 
für die Lesehaltestelle gemeldet und 
werden sich darum kümmern.

Wir bitten Sie, die ausgehängte Benut-
zungsordnung zu beachten.

Im kommenden Jahr wird eine Lese-
haltestelle in Uttenhofen erstellt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
jede Woche werden die Abonnenten des „Rosen-
garten aktuell“ über Aktuelles aus dem Rathaus, 
dem Gemeinderat, der Schule, den Kindertages-
stätten, dem Vereins- und Kirchenleben sowie 
über lokale Ereignisse informiert. 
Diese Woche erhält jeder Haushalt ein Exemplar 
des Mitteilungsblattes als Vollaufl age. 

VOLLAUFLAGE
Möchten Sie regelmäßig informiert werden, dann 
füllen Sie den beigelegten Bestellschein aus. 

Wir freuen uns über jeden neuen Abonnenten 
unseres Mitteilungsblattes.

Ihr 
Julian Tausch, 
Bürgermeister



WICHTIGE KONTAKTDATEN

Herausgeber: Bürgermeisteramt Rosengarten, Hauptstraße 39, 74538 Rosengarten
E-Mail: redaktion@rosengarten.de, Internet: www.rosengarten.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Bürgermeister Tausch oder Vertreter im Amt v.i.S.d.P. (verantwortlich im Sinne des Presserechts)
Veröffentlichungen der Kirchen und Vereine fallen unter die Verantwortung der Einsender. Mit dem Namen 
des Verfassers bezeichnete Beiträge stellen dessen eigene Meinung dar und fallen unter dessen Verantwortung.

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 Blaufelden, Tel. 0 79 53/98 01-0, Fax: -90
E-Mail für gewerbliche Anzeigen: anzeigen@krieger-verlag.de

Redaktionsschluss: Montags 10.00 Uhr • Erscheinungstag: Freitag 
Aufl age: 1200 Exemplare • Bezugspreis: 18,00 Euro im Jahr

Papier-
tonnen-
abfuhr

am
Dienstag,

21.12.2021

Rest- u. 
Biomüll-
abfuhr

am
Samstag, 

18.12.2021

Gelber Sack
am

Dienstag, 
28.12.2021

MÜLLTERMINE

Rosengarten
aktuell

Nummer 49
10. Dezember 20212

IMPRESSUM

Gemeinde Rosengarten
E-Mail: gemeinde@rosengarten.de, Internet: www.rosengarten.de

Rathaus  9 50 17-0
Kindertagesstätte Westheim 5 24 52 
Kindergarten Uttenhofen 5 18 09 
Kindergarten Rieden 5 33 09 
Grundschule 5 33 75 
Verlässliche Grundschule 9 54 09 07 

Offene Jugendarbeit und Jugendhaus 01 77-6 81 84 98
Frau Kersten

Umweltwart (GVD) Herr Herkle 01 60-5 08 28 38
Bauhof Herr Faßnacht 01 62-6 90 03 01 
Kläranlagen Herr Waldvogel 01 62-8 79 86 86 

Polizeirevier Schwäbisch Hall 40 00

Polizeiposten Gaildorf 0 79 71-9 50 90 

Stadtwerke Schwäbisch Hall  4 01-0
Wasser/Strom 4 01-2 22 
Gas 4 01-7 77 

Landratsamt  7 55-0 
Abfallwirtschaftsamt 7 55-88 22

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Rathaus   Mo - Fr       8.00 - 12.00 Uhr     Kasse Mo - Fr   8.00 – 12.00 Uhr
 Mo - Di     14.00 - 16.00 Uhr Do 15.00 – 19.00 Uhr
 Do            14.00 - 19.00 Uhr   

IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT:

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
Tel. 116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei, oder 
0791/19222 (DRK-Leitstelle) werktags 18.00 bis 
8.00 Uhr, Sa., So. und Feiertage 8.00 bis 8.00 Uhr

ZENTRALE NOTFALLPRAXIS 
am Diakonie-Krankenhaus Schwäbisch Hall
Diakoniestraße 10, Tel. 0791/7534567
Sa., So., Feiertage durchgehend besetzt von 8.00 bis 
22.00 Uhr; Voranmeldung empfehlenswert

ZENTRALE NOTFALLPRAXIS 
AM KLINIKUM CRAILSHEIM
Gartenstraße 21, Tel. 07951/45454
Sa., So., Feiertage durchgehend besetzt von 8.00 bis 
22.00 Uhr; Voranmeldung empfehlenswert

APOTHEKEN
Samstag, 11.12., 8.30 Uhr bis Sonntag, 12.12., 8.30 Uhr
Frasch-Apotheke, Gaildorf, Karlstr. 19, Tel. 0 79 71/
92 19 40 + Löwen-Apotheke, SHA, Am Markt 3, Tel. 
07 91/63 50 
Sonntag, 12.12., 8.30 Uhr bis Montag, 13.12., 8.30 Uhr
Apotheke im Rosengarten, Rosengarten (West-
heim), Ruppertswasen 2, Tel. 07 91/95 12 50

KINDER- UND JUGENDÄRZTLICHER NOTDIENST
Notfallpraxis an der Kinder- und Jugendklinik SHA
Öffnungszeiten: Sa./So./Feiertag von 9.00 - 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Notfällen übernehmen die 
Kinderärzte des Diak außerhalb dieser Zeiten die 
Versorgung.
Tel.-Nr. kinder- und jugendärztlicher Notdienst: 
116 117

AUGENÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Tel. 116 117

HNO-NOTFALL-PRAXIS HEILBRONN, 
SLK-KLINIKUM AM GESUNDBRUNNEN
Am Gesundbrunnen 20 - 26, HNO-Ambulanz , Ebene 8, 
Tel. 116 117
Sa., So., Feiertage 10.00 - 20.00 Uhr durchgehend besetzt

ZAHNARZT
Zentrale für Notfalldienstansage der KZV Stuttgart, 
Tel. 07 11/7 87 77 99

HEBAMME
(auch Schwangerschaftsbeschwerden) 
Betreuung nach der Geburt
Samstag, 11.12. und Sonntag, 12.12., 8.00 bis 20.00 Uhr, 
Christa Autenrieth, Tel. 0 79 76/82 82

KRANKENTRANSPORT  Tel. 0791/19222

RETTUNGSDIENST    Tel. 112

PFLEGEDIENST
Diakonie daheim: Tel. 07 91/5 90 94

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDKREIS SHA
Information und Unterstützung bei Fragen zu Pfl ege 
und Hilfe im Alltag. Neutral und kostenfrei.
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag in Schwäbisch Hall, Freitag-
vormittag in Crailsheim; Tel. 07 91/7 55-78 88, 
www.psp-sha.de

TIERARZT
Samstag, 11.12., 8.00 Uhr bis Montag, 13.12., 8.00 Uhr
Dr. Schwend & Wittmann, SHA, Tel. 07 91/25 25
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Corona-Info Stand – Freitag, 03.12.2021, 16.57 Uhr 

■ Im Landkreis Schwäbisch Hall haben wir seit dem Beginn der Corona-Pandemie
insgesamt 17.136 bestätigte Corona-Erkrankte.

■ 275 Corona-Erkrankte aus dem Landkreis Schwäbisch Hall sind bisher an und mit
Covid-19 verstorben.

■ 15.146 Corona-Erkrankte sind inzwischen wieder gesundet.
■ Aktuell sind im Landkreis Schwäbisch Hall 1.715 Menschen mit dem Coronavirus

infi ziert.
■ In den letzten 7 Tagen gab es im Landkreis Schwäbisch Hall 1055 Neuinfektionen.
■ 7-Tage-Inzidenz pro 100 000 Einwohner 533,2

Stand in den Kliniken (03.12.2021)
■ Im Klinikum Crailsheim befinden sich

11 positive Fälle sowie 1 Verdachtsfall
auf Station. Auf der Intensivstation sind
4 positive Fälle.

■ Im Diakoneo Diak Klinikum Schwäbisch
Hall befi nden sich 20 Covid-19-Fälle auf
Station und 10 Patienten auf der Inten-
sivstation mit einer Coronainfektion.

Mitteilungsblatt zum Jahreswechsel
Die letzte Ausgabe 

Ihres Mitteilungsblattes in diesem Jahr erscheint in der Woche vom 20. bis 24. Dezember 2021 mit Weihnachts-
glückwunsch-Anzeigenteil. Der Redaktionsschluss für diese Ausgabe wird vorverlegt. Infolge der Feiertage 
über Weihnachten und Neujahr wird 

die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes 2022 
in der Woche vom 10. bis 15. Januar 2022 herausgegeben. Deshalb müssen sämtliche Termine und Bekannt-
machungen bis 14. Januar 2022 bereits in der Weihnachtsausgabe (51. Woche 2021) veröffentlicht werden. 
Wir bitten alle Anzeigenkunden und Verfasser von kirchlichen, Schul- und Vereinsnachrichten, ihre Anzeigen 
und Berichte für diesen Zeitraum rechtzeitig einzureichen.

Wir bitten Sie heute schon um Vormerkung und Beachtung, wofür wir Ihnen im Voraus besten Dank sagen.
Krieger-Verlag, Blaufelden

Bitte beachten!

Bitte beachten Sie, dass für die letzte Ausgabe 2021 KW 
51 (20. bis 25. Dezember) der Redaktionsschluss auf 

Freitag, 17. Dezember, 10.00 Uhr 
vorverlegt wird. 

Krieger-Verlag, Blaufelden

Achtung! 
Vorverlegter Redaktionsschluss

Gesundheitsminister Manne Lucha: „Wer geboostert ist oder 
wessen Vollimmunisierung nicht länger als 6 Monate zurück
liegt, ist von der Testpfl icht bei 2G-Plus befreit“
Seit dem Wochenende gilt in Baden-Württemberg eine verschärf-
te Corona-Verordnung. In vielen Bereichen des öffentlichen Le-
bens brauchen auch Geimpfte und Genesene einen negativen 
Corona-Test (sogenannte 2G-Plus-Regel). Das Sozialministerium 
hat die Ordnungsbehörden aufgefordert, in der ersten Woche 
Kulanz zu üben und von der Ahndung von Verstößen zunächst 
abzusehen. Auf Grundlage wissenschaftlicher Expertisen hat die 
Landesregierung am Sonntag (5. Dezember) die 2G-plus-Rege-
lung noch einmal präzisiert und sich auf folgende Punkte ver-
ständigt:
• Personen mit einer Boosterimpfung sind von der Testpfl icht

bei der 2G-Plus-Regelung ausgenommen.
• Folgende Personengruppen ohne Boosterimpfung werden be-

züglich ihres Immunzustandes Personen mit einer Booster-
impfung gleichgestellt:

Ausnahmen von der Testpfl icht bei 2G-Plus / Land nimmt Klarstellung in Begründung zur 
Corona-Verordnung auf

–  Geimpfte mit abgeschlossener Grundimmunisierung, wenn
seit der letzten erforderlichen Einzelimpfung nicht mehr als
6 Monate vergangen sind,

–  Genesene, deren Infektion nachweislich maximal 6 Monate
zurückliegt (Nachweis der Infektion muss durch eine Labordiag-
nostik mittels Nukleinsäurenachweis / PCR-Test erfolgen).

Eine entsprechende Klarstellung wird die Landesregierung in die 
Begründung zur Corona-Verordnung aufnehmen.

Übergangsregelung für nicht immunisierte Jugendliche
Noch bis zum 31. Januar 2022 haben alle noch nicht vollständig 
immunisierten Jugendlichen im Alter zwischen 12 und 17 Jahren 
die Möglichkeit, über tagesaktuelle Antigen-Schnelltests Zutritt zu 
allen 2G-Einrichtungen zu erhalten. 

Die Landesregierung geht davon aus, dass auch alle Jugendlichen 
ab 12 Jahren bis zum Ablauf dieser nun nochmals verlängerten 
Frist die Möglichkeit hatten, sich impfen zu lassen.

Der Standpunkt:
Wenn du mit vieler Mühe auf einen Berg
gekraxelt bist, so merkst du erst da oben,
wie schön es unten ist. Doch hab es nicht zu
eilig mit dem Hinuntergehen; es gibt nämlich
nichts Schöneres, als Über-den-Dingen-stehn.

(Heinz Erhardt)
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Kommunales 
Schnelltestzentrum 

Rosengarten 
Öffnungszeiten 

mittwochs von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr

(15. Dezember und 
22. Dezember 2021)

Sie benötigen keinen Termin. 

Bei einer höheren Nachfrage wer-
den die Öffnungszeiten erweitert. 

Das Schnelltestzentrum kann von 
jeder Bürgerin und jedem Bürger in 
Anspruch genommen werden, ob 
genesen, geimpft oder auch unge-
impft.

Fotokalender 2022 
Hochformat 180 mm x 210 mm, 14 Seiten, Spiralbindung, 
Farb-Druck. Mit Fotografien von Daniela Knipper.

Wandkalender 2022 
Querformat 840 x 594 mm,  
170 g/m² Papier, Digitaldruck 

 

Jahreskalender 

 
Hauptstraße 39 · 74538 Rosengarten
T 0791 95017-0 · E-Mail: gemeinde@rosengarten.de 

↗ online unter: rosengarten.de

 
Hiermit bestelle ich vorab    Fotokalender     Wandkalender 
 
Name, Vorname

Rechnungsanschrift 

 

Unterschrift 

170 g/m² Papier, Digitaldruck

Hiermit bestelle ich vorab Fotokalender Wandkale

Infoveranstaltung zum Reutter-Areal

Am 14. Dezember um 
18.00 Uhr fi ndet in der 

Rosengartenhalle 
in Westheim eine 

Infoveranstaltung zum 
Reutter-Areal statt.

Einlass ab 17.30 Uhr.
Es gilt die derzeit gültige Co-
rona-Verordnung: momentan 
2G plus.
Testmöglichkeit im Schnelltest-
zentrum vor Ort von 16.00 bis 
18.00 Uhr

An diesem Abend werden die 
neuen Eigentümer des Reutter-
Areals Fa. Wohnprojekt schoko-
laden.site GmbH & Co. KG, Herr 
Scheper und Herr Obermüller, 
die Bürgerschaft zu den geplan-
ten Vorhaben informieren. 
Begleitet werden sie von Herrn 
Architekt Riemer.

Von kommunaler Seite wird 
Herr Bürgermeister Julian Tausch 
zusammen mit Herrn Käser vom 
Ingenieurbüro Käser und Herrn 
Grimm vom Ingenieurbüro 
Grimm Ingenieure informieren.

------✄-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Fotokalender 2022
Hochformat 180 mm x 210 mm, 14 Seiten, Spiralbindung,
Farb-Druck. Mit Fotografien von Daniela Knipper.

Wandkalender 2022
Querformat 840 x 594 mm,
170 g/m² Papier, Digitaldruck

Jahreskalender

Hauptstraße 39 · 74538 Rosengarten
T 0791 95017-0 · E-Mail: gemeinde@rosengarten.de

↗ online unter: rosengarten.de

Hiermit bestelle ich vorab Fotokalender Wandkalender

Name, Vorname

Rechnungsanschrift

UnterschriftVerkaufsstellen:
Dunz Schreibwaren
Apotheke im Rosengarten
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Neue Regelung der CoronaVO Absonderung und Vorgehensweise
1. Ich bin krankheitsverdächtig oder positiv auf Corona

getestet worden - was ist zu tun?
• Aufgrund von Symptomen (krankheitsverdächtig) oder

eines positiven Schnelltestergebnisses wurden Sie mit-
tels eines PCR-Tests auf den Coronavirus getestet. Bis
zur Kenntnisnahme des Ergebnisses müssen Sie sich in
Absonderung begeben.

• Wenn Sie ein positives PCR-Testergebnis erhalten ha-
ben, begeben Sie sich unverzüglich und ohne Umwege
in Ihre Wohnung/Ihr Haus! Dies gilt auch für geimpfte
und genesene Personen.

• Verlassen Sie Ihre Wohnung oder Ihr Haus nur in medizi-
nischen oder sonstigen Notfällen. Wenn Sie einen Garten
oder einen Balkon haben, können Sie sich dort alleine
aufhalten.

• Vermeiden Sie direkten Kontakt zu den weiteren Personen
in Ihrem Haushalt. Bleiben Sie, wenn möglich, in einem
eigenen Zimmer – auch bei den Mahlzeiten. Tragen Sie eine 
Maske, wenn Sie Kontakt zu anderen Personen in Ihrem
Haushalt haben. Lüften Sie regelmäßig alle Zimmer der
Wohnung. Sie und Ihre Haushaltsmitglieder (außer diese
sind geimpft oder genesen) dürfen keinen Besuch emp-
fangen. Auch geimpfte oder genesene Haushaltsmitglieder
sollten jedoch nach Möglichkeit in dieser Zeit keinen Be-
such im selben Haushalt empfangen.

• Ihre Absonderung endet in der Regel 14 Tage nach dem
Testergebnis oder dem Beginn von Symptomen. Geimpf-
te positiv getestete Personen können am fünften Tag der
Absonderung einen PCR-Test durchführen lassen, sofern
während der Absonderungszeit keine typischen Symp-
tome auf den Coronavirus vorlagen. Sie können sich so-
mit frühzeitig aus der Quarantäne entlassen, sollte der
Test negativ ausfallen.

• Wenn Sie Symptome bekommen oder sich diese ver-
schlimmern, nehmen Sie telefonisch Kontakt zu Ihrem
Hausarzt oder dem hausärztlichen Notdienst auf!

• Teilen Sie all Ihren Haushaltsangehörigen und engen
Kontaktpersonen schnellstmöglich mit, dass Sie positiv
getestet wurden.

2. Ich zähle zu den Haushaltsangehörigen oder engen
Kontaktpersonen - wie muss ich mich verhalten?
• sofort nach Kenntnisnahme über das positive Ergebnis

in Absonderung (Quarantäne) begeben, außer Sie wa-
ren innerhalb der letzten sechs Monate nachweislich an
COVID-19 erkrankt oder sind vollständig geimpft

• grundsätzlich Kontakt zu anderen weitestgehend re-
duzieren und beim Auftreten von typischen Symptomen
testen lassen

• die Wohnung oder das Haus darf nur in medizinischen
oder sonstigen Notfällen verlassen werden. Ein Aufent-
halt auf dem eigenen Balkon oder im eigenen Garten
sind möglich.

• Die Quarantäne endet in der Regel 10 Tage nach dem
positiven Testergebnis oder dem Auftreten der ersten
Symptome der positiv getesteten Person (je nachdem
was zuerst auftrat), sofern Sie nicht selbst Symptome
entwickeln und/oder positiv getestet werden.

Zudem bestehen folgende Möglichkeiten zur vorzeitigen
Beendigung der Quarantäne, sofern diese keine Symptome 
zeigen:
1. ab dem fünften Tag der Absonderung mit dem Vor-

liegen eines negativen PCR-Testergebnisses bei Pro-
benentnahme frühestens an diesem Tag,

2. ab dem fünften Tag der Absonderung mit dem Vor-
liegen eines negativen Schnelltestergebnisses bei
Probenentnahme frühestens an diesem Tag bei Per-
sonen, die regelmäßig im Rahmen einer seriellen Test-
strategie (bspw. in der Schule) getestet werden oder

3. ab dem siebten Tag der Absonderung mit dem Vor-
liegen eines negativen Schnelltestergebnisses bei
Probenentnahme frühestens an diesem Tag.

Das negative Testergebnis muss bis zum Ablauf der ur-
sprünglichen Absonderungsdauer mitgeführt werden.

• Zur Durchführung des PCR-Tests oder des Schnelltests
dürfen Sie die häusliche Absonderung unterbrechen.
Schutzmaßnahmen (Einhaltung Abstand, medizinischer
Mund-Nasen-Schutz oder FFP2-Maske) sind dabei unbe-
dingt zu beachten und nach Möglichkeit ist auf öffentliche
Verkehrsmittel zu verzichten.

Kontaktaufnahme mit dem Gesundheitsamt
Das Gesundheitsamt nimmt nicht automatisch mit Ihnen 
Kontakt auf. Sofern Sie weitere Fragen haben, erhalten Sie 
Informationen auf der Homepage des Sozialministeriums 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-
infos-zu-corona/fragen-und-antworten-rund-um-corona/faq-
quarantaene/ und bei der Hotline des Landesgesundheits-
amtes unter 0711/904-39555, des Sozialministeriums 
(mehrsprachig) unter 0711/410-11160 sowie bei der Corona-
Hotline des Landkreises SHA unter 0791/7557400.

Absonderungspflicht und Kontrollen
Bitte beachten Sie, auch wenn Sie keine offizielle Mitteilung 
zur Absonderung von einer Behörde erhalten haben, fallen 
Sie dennoch kraft der CoronaVO Absonderung unter die Ab-
sonderungspflicht. Es finden regelmäßige Kontrollen der Ab-
sonderungspflichtigen statt.

Bescheinigung
Die Ortspolizeibehörde stellt für positiv getestete Personen, 
enge Kontaktpersonen und Haushaltsangehörige eine Be-
scheinigung über die Pflicht zur Absonderung gemäß § 5 Abs. 
1 der Corona-Verordnung Absonderung aus. Sollten Sie eine 
Bescheinigung benötigen und Fragen zur Absonderung ha-
ben, melden Sie sich bitte bei 
• Katja Löchner, Tel. 0791/95017-13,

loechner@rosengarten.de
• Brigitte Schukraft, Tel. 0791/95017-12,

schukraft@rosengarten.de

Für die Ausstellung benötigen wir 
folgende Informationen:
• Namen
• Vornamen
• Geburtsdatum
• Wohnanschrift
• Absonderungsort (evtl. abweichende Anschrift)
• Quarantänezeitraum
• zu welchem Personenkreis gehören Sie? Sollten Sie zur

engen Kontaktperson und Haushaltsangehörigen zählen,
geben Sie ebenfalls die positive getestete Person an, wes-
wegen Sie in Quarantäne sind.

Bei frühzeitiger Beendigung der Absonderung lassen Sie uns 
bitte das negative Testergebnis und das Datum der Kennt-
nisnahme zukommen.
Die Bescheinigung wird nur auf Verlangen und nach Been-
digung der Quarantäne ausgestellt.
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseu-
chenkassenbeitrag 2022 ist der 01.01.2022.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2021 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2022 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pfl icht zur Meldung begründet 
sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheits-
gesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2022 meldepfl ichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2022 einen Mel-
debogen.

Melde- und beitragspfl ichtige Tiere sind:
•  Pferde 
•  Schweine
•  Schafe
•  Hühner
•  Truthühner/Puten 

Meldepfl ichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über 
einen Landesverband gemeldet)
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisenten 
und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT-Datenbank 
(Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepfl ichtig sind u. a. gefangengehaltene Wildtiere 
(z. B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine an-
deren beitragspfl ichtigen Tiere (s. v.) gehalten, entfällt derzeit 
die Melde- und Beitragspfl icht für die Hühner und/oder Trut-
hühner.

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem land-
wirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu 
melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand 
je Standort.
Unabhängig von der Meldepfl icht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt ge-
meldet werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2022 
an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die 
Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Die Voraussetzun-
gen und nähere Informationen erhalten Sie über das Infor-
mationsblatt welches mit dem Meldebogen verschickt wird. 
Das Informationsblatt fi nden Sie auch auf unserer Homepage 
unter www.tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepfl icht von Bienenvölkern hingewie-
sen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen Imker-
verein werden von diesem an einen der beiden Landesverbände 
weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem 
Verein, der keinem der beiden Landesverbände angeschlossen 
ist, müssen die Völker bei der Tierseuchenkasse gemeldet wer-
den. 
Ab sofort sind Stichtagsmeldungen per Fax nicht mehr mög-
lich. Bitte melden Sie online oder über den auf dem Meldebogen 
aufgedruckten QR-Code oder per Post.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspfl icht, Leistungen der Tierseuchenkasse 
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können 

Sie als gemeldeter Tierbesitzer Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre etc.) einsehen.
Telefon: 0711/9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: 
www.tsk-bw.de

Aus dem Rathaus

Das Rosengarten mobil fährt für Sie!
- Fahrten auch außerhalb der Gemeinde möglich -

Wann fi nden die Fahrten statt?
Das Rosengarten mobil fährt für Sie 
an Werktagen (Montag bis Freitag) im 

Gemeindegebiet von Rosengarten und Umgebung. Die Fahrt-
zeiten sind von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und von 13.30 Uhr bis 
17.00 Uhr vorgesehen.

Was ist besonders zu beachten:

 Fahrgäste müssen Mund-Nasen-Masken tragen.
Fahrgäste dürfen keine Erkältungssymptome haben.

 Der/die Fahrer/in darf ebenfalls keine Erkältungs-
 symptome haben und er/sie muss sich gesund fühlen.

 Der/die Fahrer/in öffnet und schließt die Außentüren.
 Mitfahrberechtigt sind Personen, die das 60. Lebensjahr vollendet 
haben oder über 50 Jahre alt sind und einen Schwerbehinderten-
ausweis besitzen.

 Für Ihren Fahrtwunsch und weitere Fragen melden Sie sich gerne 
bei Frau Koss unter der Telefonnummer 95017-0.

Eschen auf dem Friedhof Westheim müssen 
wegen Eschentriebsterbens gefällt werden
Hymenoscyphus pseudoalbidus
Eschentriebsterben – Pilz bedroht heimische Eschen
Ähnlich der Kastanie sind heimische Eschen durch einen Krank-
heitserreger bedroht. Seit Anfang des Jahrtausends beobachten 
Forscher, Baumpfl eger und Förster die Symptome des Eschen-
triebsterbens, das auch unter dem Namen Eschenwelke bekannt 
ist. Der Pilz Falsches Weißes Stengelbecherchen (Hymenoscyphus 
pseudoalbidus) verursacht die neue Krankheit an den Eschen. 
Seit 2007 ist er mit seiner Nebenfruchtform Chalara fraxinea in 
Deutschland nachgewiesen. Seitdem verbreitet sich das Eschen-
triebsterben über die ganze Republik und die typischen Symp-
tome sind an vielen Eschen deutlich sichtbar. Betroffen sind 
Eschenbestände jeglichen Alters in Wald und Flur. Trotz groß an-
gelegter Forschungsvorhaben bereitet die Krankheit große Sorgen 
und die Forscher erwarten aktuell keine verbesserte Situation.

Symptome und Krankheitsverlauf Eschentriebsterben
Da die Sporen des Pilzes die Eschen über die Blätter befallen, 
zeigen sich die ersten Symptome an befallenen Bäumen zunächst 
an den Blättern in Form von bräunlichen Nekrosen (abgestorbe-
ne Stellen). Ab Mitte Juli führt dies zu einem verstärkten Blattfall, 
in dessen Folge verlichtete Kronen auftreten. Der Erreger breitet 
sich über die Blattstiele und Triebe weiter bis in Äste und Holz der 
Bäume aus. An vom Eschentriebsterben befallenen Trieben zeigen 
sich gelbliche bis rostfarbene Flecken. An den Haupttrieben des 
Baumes bilden sich die Flecken oft um einen abgestorbenen Trieb. 
Die Verfärbungen ziehen sich in den Stamm hinein und sind im 
Längs- oder Querschnitt befallener Äste gut zu erkennen.
Eine Infektion mit Hymenoscyphus pseudoalbidus führt zu einem 
verstärktem Austrieb der Eschen und hat verbuschte Kronen zur 
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Folge. Typisch sind die von weiten erkennbaren verbuschten 
Kronen mit abgestorbenen Ästen. Ein weiteres charakteristisches 
Merkmal für das Eschentriebsterben sind verwelkte und abge-
storbene Blätter, die durch den Baum nicht aktiv abgeworfen 
werden.
Bei Altbäumen verläuft das Eschentriebsterben zunächst lang-
sam, infizierte Jungbäume sterben rasch ab. Wie bei vielen chro-
nischen Krankheiten sind die Bäume infolge der Symptome 
deutlich geschwächt. Anderen Erregern und Insekten, wie Halli-
masch und Eschenbastkäfer, fällt es leichter ebenfalls die Eschen 
zu befallen. Die Folge ist dann oft der Tod des Baumes.

Friedhof Westheim
Eschentriebsterben und Akazien
Da sich die Krankheit auch in die Wurzeln zieht und diese sich 
dort vom Stammansatz lösen, ist die Gefahr, dass die Bäume 
plötzlich umfallen, sehr groß.
Diesen Vorgang sieht man von außen nicht. Deswegen hat sich 
die Gemeindeverwaltung entschlossen, die befallenen Bäume zu 
entfernen und durch Spitzahorn und Robinien zu ersetzen. Diese 
Baumarten kommen dann auch mit dem sich abzeichnenden 
Klimawandel besser zurecht. 

Die beiden großen Robinien/Akazien am alten Eingang des Fried-
hofes sind nicht mehr standsicher. Schon vor 20 Jahren wurden 
dort Kronensicherungen eingebaut. Vor 6 Jahren hat man zur 
Entlastung der Bäume die Kronen großzügig entlastet. Da die 
Stämme innen hohl werden und sich die Holzameisen schon an 
der Zersetzung beteiligen, ist die Gefahr, dass die Bäume um-
fallen, sehr groß. Schweren Herzens müssen diese beiden Robi-
nien gefällt werden. Als Ersatz werden 2 m davor Silberlinden 
gepflanzt. 

Die Robinie hat eine Lebenserwartung von max. 200 Jahren, 
wobei die meisten so um 100-120 Jahre werden. Der Friedhof in 
Westheim wurde im Jahr 1838 angelegt. Wenn diese Bäume in 
diesem Zeitraum gepflanzt wurden, dann sind sie ca. 150 – 180 
Jahre alt.

Neupflanzung
Neue Eschen zu pflanzen, ist aktuell nicht ratsam. Ob Ersatzpflan-
zung für abgestorbene Bäume oder Neuanlage von Beständen, 
die Esche ist überall anfällig für das Eschentriebsterben. Besser 
ist es, eine an den Standort angepasste Ersatzbaumart zu pflan-
zen, bis die weiteren Forschungen über mögliche Resistenzen bei 
Eschen erste Erfolge aufweisen.

Laubsäcke
Die Laubsäcke sind ab sofort nicht mehr auf den Gemeindever-
waltungen erhältlich. Diese können ausschließlich bei den Wert-
stoffhöfen und an der Information im Landratsamt Schwäbisch 
Hall bezogen werden.

Bürgerbüro

Jubilare

Stellenanzeigen

Die Gemeinde Rosengarten (rd. 5.200 Einwohner) punktet 
mit ihrer Lage in einer dynamischen Region und bietet mit 
dem Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald einen hohen 
Freizeitwert. Eine gute Infrastruktur sowie die verkehrsgüns-
tige Lage an der B19 machen Rosengarten zu einer lebens- 
und liebenswerten Gemeinde.

Wir bieten zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine befristete 
Stelle (50 % bis 70 %) als

Verwaltungsfachangestellte/-n
im Fachbereich Finanzen (m/w/d)

Die Stelle umfasst im Wesentlichen folgende Aufgaben:
die Verwaltung der Liegenschaften und Teile
der Bauverwaltung
die Veranlagung von Erschließungs- und KAG-Beiträgen 
die Mitwirkung in der Vermögensverwaltung
(Anlagenbuchhaltung, Inventarisierung)
die Stellvertretung in den Bereichen Rechnungsprüfung 
und -anweisung
die Unterstützung des Fachbereichsleiters 

Eine Änderung des Aufgabengebietes bzw. des Fachbereiches 
nach Rückkehr der Stelleninhaberin aus der Elternzeit behal-
ten wir uns vor.
Eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfach-
angestellten sowie gute Kenntnisse in den MS-Office Stan-
dardanwendungen sind erforderlich. 
Wir suchen eine verantwortungsbewusste Fachkraft, die 
selbstständig und effizient arbeitet. Ein sicheres und freundli-
ches Auftreten, der Umgang mit Zahlen und eine klare Aus-
drucksweise in Wort und Schrift runden das Profil ab. Idealer-
weise verfügen Sie über Erfahrungen in einem der genannten 
Aufgabenbereiche. Schwerbehinderte Personen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung nach den Be-
stimmungen des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst 
(TVöD) nach Entgeltgruppe 6 und den im öffentlichen Dienst 
üblichen Leistungen.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
bis spätestens 02. Januar 2022 an das Bürgermeisteramt, 
Hauptstraße 39, 74538 Rosengarten. 
Für weitergehende Fragen steht Ihnen Herr Bürgermeister 
Julian Tausch (Telefon 0791/9 50 17-20) sowie Fachbereichs-
leiter Andreas Anninger (Durchwahl: -30) gerne zur Verfügung.

Infos

Jede Blutspende zählt! 
Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Blutspende 
und bedankt sich mit einer exklusiven DRK-Mütze.
Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebensrettung 
von Patienten dringend benötigt. Bedingt durch die kurze Halt-
barkeit von Blut können keine Reserven aufgebaut werden. 
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Daher bittet das DRK besonders zur Weihnachtszeit alle Gesun-
den zur Blutspende am: 
Montag, dem 20.12.2021 oder �

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen gemeinnützige GmbH - Sandhofstraße 1 -
60528 Frankfurt

November 2021

Jede Blutspende zählt!

Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Blutspende und bedankt sich mit einer
exklusiven DRK-Mütze.

Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebensrettung von Patienten dringend benötigt. Bedingt
durch die kurze Haltbarkeit von Blut können keine Reserven aufgebaut werden.

Daher bittet das DRK besonders zur Weihnachtszeit alle Gesunden zur Blutspende am:

Montag, dem 20.12.2021 oder Dienstag, dem 21.12.2021
jeweils von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Hagenbachhalle, Berliner Straße 16
74523 SCHWÄBISCH HALL

Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de

Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein Termin reserviert werden.
Alle verfügbaren Termine finden Sie online unter: terminreservierung.blutspende.de

Als Dankeschön erhält jede/r Blutspender/in im Zeitraum vom 20.12.2021 bis 07.01.2022 eine
Mütze im exklusiven DRK-Design.

Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel!

Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-Neuinfektionen erhalten ausschließlich
Menschen Zutritt zum Blutspendelokal, die den Status geimpft, genesen oder getestet erfüllen. Bitte
entsprechende Nachweise mitbringen (Antigen-Schnelltest nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht
älter als 48 Stunden). Um Wartezeiten und größere Menschenansammlungen vor Ort zu vermeiden,
können keine Tests beim Blutspendetermin vor Ort angeboten werden.

Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen können Sie,
vorausgesetzt Sie fühlen sich wohl, am Folgetag der Impfung Blut spenden.
Wer Blut spendet, sollte gesund sein und sich fit fühlen.

Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/corona.
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst auch über die
kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11.

Dienstag, dem 21.12.2021 
jeweils von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Hagenbachhalle, Berliner Straße 16
74523 SCHWÄBISCH HALL

Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de
Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein Termin reserviert 
werden. 
Alle verfügbaren Termine finden Sie online unter: terminreser-
vierung.blutspende.de 

Als Dankeschön erhält jede/r Blutspender/in im Zeitraum 
vom 20.12.2021 bis 07.01.2022 eine Mütze im exklusiven DRK-
Design.

Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel!
Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-Neuinfek-
tionen erhalten ausschließlich Menschen Zutritt zum Blutspen-
delokal, die den Status geimpft, genesen oder getestet erfüllen. 
Bitte entsprechende Nachweise mitbringen (Antigen-Schnelltest 
nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht älter als 48 Stunden). 
Um Wartezeiten und größere Menschenansammlungen vor Ort 
zu vermeiden, können keine Tests beim Blutspendetermin vor 
Ort angeboten werden. 
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-
CoV-2-Impfstoffen können Sie, vorausgesetzt Sie fühlen sich 
wohl, am Folgetag der Impfung Blut spenden. 
Wer Blut spendet, sollte gesund sein und sich fit fühlen.
Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/corona. 
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspen-
dedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11.

Blutspenderehrung 2021

Von links: Susann Rothbauer (10 Blutspenden), Sven Amend 
(25 Blutspenden), Bruno Gwinner (100 Blutspenden) und Bür-
germeister Julian Tausch	
Auf dem Bild fehlen: Simone Mauser (10 Blutspenden), Kurt 
Mulfinger (10 Blutspenden) und Jochen Bürk (25 Blutspen-
den).	

Bürgermeister Tausch lud die Geehrten ins Rosenstüble in West-
heim zum Essen ein, dankte den Spendern und überreichte die 
Ehrennadeln mit Urkunden.	

Blühender Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

Immer mehr Blühflächen in den Naturparken
Im Rahmen einer landesweiten Kampagne engagieren sich die 
sieben Naturparke Baden-Württembergs für den Insektenschutz 
durch die Anlage von insektenfreundlichen Blühflächen. Seit 
2018 werden über das Gesamtprojekt „Blühende Naturparke 
Baden-Württemberg“ entsprechende Flächen angelegt und ge-

pflegt. Knapp 250 Flächen mit einer Gesamtgröße von  
170.000 m² wurden allein 2021 in den Naturparken Baden-Würt-
tembergs zu solchen naturnahen Flächen aufgewertet. Mittlerwei-
le engagieren sich hierfür über 350 Teilnehmende. Dazu zählen 
Kommunen, Naturpark-Schulen, Landwirte und Unternehmen. 
Über 1.100 Flächen mit knapp 95 Hektar sind so seit 2018 ent-
standen.

Das landesweite Projekt wird auch weiterhin im Rahmen des 
Sonderprogramms des Landes Baden-Württemberg zur Stärkung 
der biologischen Vielfalt gefördert.
„In diesem Jahr wurden im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer 
Wald 18 neue Blühflächen mit einer Größe von 0,5 Hektar von 
den teilnehmenden Kommunen angelegt. Als neue Teilnehmen-
de begrüßen wir die Gemeinden Murrhardt und Spraitbach“, so 
Franziska Hornung, die das Projekt im hiesigen Naturpark betreut.
Hier startete das Projekt bereits im Jahr 2017. Seitdem wurden 
über 170 Flächen mit über 10 Hektar insektenfreundlich umge-
wandelt.
„Wir möchten uns ganz herzlich bei allen am Projekt teilneh-
menden Kommunen und den Bauhofmitarbeitenden für ihre 
hervorragende Arbeit bedanken. Wir freuen uns auf eine weiter-
hin positive Entwicklung in den kommenden Jahren“, so Franzis-
ka Hornung weiter.

Das Projekt „Blühende Naturparke“ im Überblick
Insekten benötigen geeigneten Lebensraum und ganzjährige 
Nahrungsquellen. Durch die Zerschneidung der Landschaft liegen 
insektenfreundliche Blühflächen oft weit auseinander. Da Wild-
bienen im Gegensatz zur Honigbiene oft nur kurze Strecken zu-
rücklegen können, ist ein dichtes Netz an insektenfreundlichen 
Flächen wichtig. Die Suche nach einem geeigneten Habitat mit 
ausreichend Futterquellen kann sich insbesondere für speziali-
sierte Arten als schwierig darstellen. Über das Projekt Blühende 
Naturparke werden Flächen wieder artenreicher, indem sie mit 
standortangepassten, gebietsheimischen und mehrjährigen Wild-
blumensamen eingesät werden und/oder das Pflegemanage-
ment umgestellt wird.
Mindestens ebenso wichtig für die Naturparke ist die Sensibili-
sierung der Gesellschaft für den Insektenschutz. So bieten die 
Naturparke beispielsweise Lehr- und Informationsveranstaltun-
gen an, binden Schulen oder Kindergärten in das aktive Anlegen 
von Wildblumenwiesen ein und stellen umweltpädagogisches 
Material bereit.

Abendfrieden:
Die Oma murmelt leise vor sich her -

sie spricht mit Opa, doch den gibt’s nicht mehr…
Im Bettchen nebenan schläft süß das Kind…

Die Mutter strickt…. Der Vater spinnt….

(Heinz Erhardt)
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Kabarett mit Bernd Kohlhepp:
„Hämmerle – Privat“
Das Kabarett mit Bernd Kohlhepp als Hämmerle fand am  
08. Oktober in der Rosengartenhalle in Westheim statt.
In „Hämmerle - Privat“ erlebte das Publikum, was es bedeutet,
mit Herr Hämmerle auf Du und Du zu sein.
Kohlhepp liest, spielte und sang aus Hämmerles ROCK AND ROLL
TAGEBUCH und aus seinen GEHEIMEN AUFZEICHNUNGEN sowie
DER SCHWÄBISCHEN WELTGESCHICHTE. Trotz den coronabedingt
geltenden 3G-Vorschriften hat sich das Publikum auf diesen
Abend gefreut und wurde aufgrund der mitreisenden Show nicht
nur von den Stühlen gerissen sondern auch die Lachmuskeln des
Publikums wurden stark beansprucht.
Was die Show ebenso auszeichnete war die Interaktion zwischen
Hämmerle und der ersten Reihe, in dem er eine Frau fürs Leben
suchte oder auch Zuschauer gefragt hat, ob sie freiwillig da sind.
Es war ein toller Kabarett-Abend in der Rosengartenhalle für alle
Beteiligten.

Schwäbische ErotikKABARETT 2022 Seite 2/3 -bitte wöchentlich bis Weihnachten veröffentlichen-ab kw49 -

Programm: "Kocht han i nix, aber guck wie i do
lieg"
Christiane M. als die "Schwäbische Erotik" be-
antwortet die noch unbeantwortete Frage:
„Schwäbische Äroddik? Gibt´s des überhaupt?“
Die Antwort entrollt sich in einem
temperamentvollen Kabarett-Programm mit
Augenzwinkern, Stellungsakrobatik, jeder
Menge Charme und schwäbischen Frohsinn.
Ja da staunt sogar der Schwabe! Denn des
Schwaben Revoluzzertum liegt in seiner
Libido: "Kocht han i nix, aber guck wie i do
lieg". Mit Fakten aus dem "Nescht“ hält die
Schwäbische Erotik dem Publikum den Spiegel
vor. Schnell wird klar: "Äroddik braucht koiner,

aber ohne isch älles nix"! Wie "äroddisch" kann also Schwäbisch sein? Das demonstriert Christiane M.
im Selbstversuch an der „Randkante des Zapfenwurfalters“. Das Leben als ewige Caschting-Tour der 
Geschlechter! Und Achtung: Hüfthosen und Baucheinziehen erzeugen verdächtige Schnappatmung,
die leicht missgedeutet werden kann!
Christiane M. ist eine Vollblut-Künstlerin. Auf der Bühne singt und inszeniert sie zusammen
mit ihrem Pianisten Alexander Wernick, und ihre sprühende Begeisterung schafft eine
Energie, der sich die Zuschauer nicht entziehen können. Mit ihrer Herzlichkeit spielt sie
sich in die Herzen der Zuschauer. Doch darauf legt sie als Schwäbin wert: Das Programm
wahrt immer den Anstand. Hier wird zwar vom Leder gezogen, aber "d´Äroddik isch d´
Balance oberhalb dr´ Gürtellinie"!

www.schwaebische-erotik.de

VORANZEIGE
FREITAG, 22. A P R I L 2 0 2 2
D o r f g e m e i n s c h a f t s h a u s  U t t e n h o f e n

Programm: „Kocht han i 
nix, aber guck wie i do 
lieg“
Christiane M. als die 
„Schwäbische Erotik“ be-
antwortet die noch unbe-
antwortete Frage:
„Schwäbische Äroddik? 
Gibt´s des überhaupt?“ Die 
Antwort entrollt sich in ei-
nem temperamentvollen 
Kabarett-Programm mit 

Augenzwinkern, Stellungsakrobatik, jeder Menge Charme 
und schwäbischem Frohsinn.
Ja da staunt sogar der Schwabe! Denn des Schwaben Re-
voluzzertum liegt in seiner Libido: „Kocht han i nix, aber 
guck wie i do lieg“. Mit Fakten aus dem „Nescht“ hält die 
Schwäbische Erotik dem Publikum den Spiegel vor. Schnell 
wird klar: „Äroddik braucht koiner, aber ohne isch älles 
nix“! Wie „äroddisch“ kann also Schwäbisch sein? Das de-
monstriert Christiane M. im Selbstversuch an der „Rand-
kante des Zapfenwurfalters“. Das Leben als ewige Casch-
ting-Tour der Geschlechter! Und Achtung: Hüfthosen und 

Baucheinziehen erzeugen verdächtige Schnappatmung, 
die leicht missgedeutet werden kann!
Christiane M. ist eine Vollblut-Künstlerin. Auf der Bühne 
singt und inszeniert sie zusammen mit ihrem Pianisten 
Alexander Wernick, und ihre sprühende Begeisterung 
schafft eine Energie, der sich die Zuschauer nicht entzie-
hen können. Mit ihrer Herzlichkeit spielt sie sich in die 
Herzen der Zuschauer. Doch darauf legt sie als Schwäbin 
wert: Das Programm wahrt immer den Anstand. Hier wird 
zwar vom Leder gezogen, aber „d´Äroddik isch d´ Balance 
oberhalb dr´ Gürtellinie“!
www.schwaebische-erotik.de

VORANZEIGE
Freitag, 22. April 2022
Dorfgemeinschaftshaus Uttenhofen
Beginn 19.30 Uhr 
Kartenvorverkauf ab 16. Dezember 2021
Gemeinde Rosengarten  07 91  9 50 17-22 
rau-epple@rosengarten.de
Karten erhalten Sie im Rathaus, Zi. 2.5, OG
Platzkarten! 	Preise 14 E/16 E

Kultur in Rosengarten

Kabarett mit Sebastian Lehmann
Andere Kinder haben auch schöne Eltern
Die Leseshow von Sebastian Lehmann fand am 26. November in 
Dorfgemeinschaftshaus in Uttenhofen statt. Aufgrund der gelten-
den Corona-Verordnung zum Ticketverkaufsstart im April wurden 
zwei Veranstaltungen geplant. Gerne hätten wir die Leseshow in 
einer Veranstaltung zusammengefasst. Am Veranstaltungsabend 
galt nicht nur die 2G-Regel, sondern zusätzlich eine 2G-plus-Test-
Pflicht. Trotz dieser Vorgaben waren beide Auftritte sehr gut be-
sucht. Seine Show beruht auf Telefonate mit seiner Mutter und 
seinem Vater, die in Freiburg wohnen und den telefonischen 
Kontakt zu ihrem Sohn in Berlin immer gerne zum Anlass neh-
men „ihm das Beste mitzuteilen“, z. B. ob er auch einen Pullover 
an hat weil es etwas kühler ist oder ob er auch endlich einen 
ordentlichen Beruf sucht. Es fängt immer an mit dem mittlerwei-
le bekannten Satz aus dem SWR3-Programm „Meine Mutter ruft 
aus meiner Heimatstadt Freiburg an“.
Mit seinem Programm  „Andere Kinder haben auch schöne Eltern 
- aber Sebastians sind die besten“. Die besten, die er je hatte.
Deswegen telefoniert er sehr häufig mit ihnen. Die Telefonate
schreibt er mit und liest sie dann auf Bühnen vor.
Das hat sich als guter Therapieansatz erwiesen, auch fürs Publikum.
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Besinnliche Weihnachtszeit 
mit den Naturparkführern
Die Adventszeit beginnt und stimmt auf Weihnachten ein. In 
diese ganz besondere Zeit des Jahres möchten die Naturpark-
führer Schwäbisch-Fränkischer Wald gemeinsam mit ihren Gästen 
eintauchen. Die Ruhe im winterlichen Wald genießen und bei 
Punsch und Plätzle, Liedern und Fackelschein die Vorfreude auf 
das Weihnachtsfest wecken. Auf den besinnlichen Naturpark-
führungen wird u. a. die Rede davon sein wie unsere Advents- 
und Weihnachtstraditionen entstanden sind. Und was hat es mit 
den geheimnisvollen Raunächten auf sich? Außerdem verwandelt 
sich der Welzheimer Tannwald vom 19.12.2021 – 09.01.2022 auf 
wundersame Weise in ein kleines Weihnachtswunderland mit 
vielen Überraschungen, das auf eigene Faust erkundet werden 
kann. Diese und viele weitere Termine finden sich in der „Natur-
park aktiv“-Broschüre und auf www.die-naturparkfuehrer.de.
Aufgrund der aktuellen Situation ist weiterhin für alle Touren eine 
Anmeldung erforderlich und die Bestimmungen der Corona-Ver-
ordnung sind gültig.

Steigende Energiepreise: 
Wie lässt sich sparen?
Während Schnee und Regen das Bedürfnis nach einem woh-
lig warmen Zuhause schüren, steigen die Preise für Heizöl und 
Gas seit Monaten stark. Mit verschiedenen Maßnahmen – 
vom hydraulischen Abgleich bis Heizungstausch – lassen sich 
die Heizkosten senken.
Erste Haushalte erhielten schon Post von ihrem Gasversorger. 
Manchmal versteckt zwischen Werbebotschaften informieren die 
Briefe über eine Preiserhöhung. Grund sind die erhöhte Nach-
frage und der steigende CO2-Preis. Mit Öl und Gas zu heizen, wird 
in den nächsten Jahren teurer werden.

Tipps zum Heizkostensparen
Heizen verbraucht im Haushalt am meisten Energie, laut Umwelt-
bundesamt 70 Prozent. Neben baulichen Maßnahmen lässt sich 
mit einfachen Mitteln Geld sparen und so gleichzeitig der CO2-
Ausstoß senken. Im Eigenheim empfehlen wir Maßnahmen, um 
den Energieverbrauch zu reduzieren: 
1. Lassen Sie Ihre Heizung optimieren. Darüber hinaus ist ein

hydraulischer Abgleich empfehlenswert.
2. Unterstützen Sie Ihre Heizung mit einer Solaranlage.
3. Bei älteren Heizungsanlagen kommt ein Austausch in Betracht.

In diesen Fällen wird der Wechsel des Energieträgers auf er-
neuerbare Energie, zum Beispiel eine Wärmepumpe, emp-
fohlen.

4. Eine nachträgliche Wärmedämmung der Fassade oder des
Dachs und der Austausch alter Fenster senken darüber hinaus
den Wärmebedarf und steigern die Behaglichkeit.

5. Auch kleinere Maßnahmen lohnen sich, wie das nachträgliche
Abdichten von Fenstern und Außentüren.

Energieberatung im Landkreis Schwäbisch Hall
Bei Fragen zum Energiesparen helfen die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und das energieZEN-
TRUM, die Energieagentur des Landkreises Schwäbisch Hall mit 
ihrem umfangreichen Angebot weiter. Die Beratung findet auf-
grund der Corona-Situation telefonisch statt. 

Unsere Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und in-
dividuell. Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzen-
trale-energieberatung.de oder kostenfrei unter 0800 809 802 
400 oder direkt beim energieZENTRUM unter 07904 94599 10. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Riester-Zulage für 2019  
noch bis Ende des Jahres sichern 
Wer die staatliche Riester-Zulage für 2019 noch erhalten will, 
muss diese spätestens bis Ende 2021 über den Anbieter seines 
Riester-Vertrages beantragen. Den dafür erforderlichen Zulagen-
antrag erhält man beim Vertragsanbieter. Wer die Zulage nicht 
jedes Jahr gesondert beantragen will, kann dort auch einen 
Dauerzulagenantrag stellen. Der Antrag auf Zahlung der Zulage 
wird dann automatisch von Jahr zu Jahr direkt durch den An-
bieter gestellt. Die Angaben im Dauerzulagenantrag sollten aller-
dings regelmäßig überprüft werden. Ändern sich die persönlichen 
Lebensverhältnisse, wie zum Beispiel bei einer Heirat, der Geburt 
eines Kindes oder auch dem Kindergeldwegfall, müssen die An-
gaben im Antrag und gegebenenfalls auch die Eigenbeiträge zur 
Riester-Rente angepasst werden. 
Die volle staatliche Riester-Grundzulage für das Jahr 2019 beträgt 
175 Euro pro Jahr. Zusätzlich wird eine Kinderzulage von bis zu 
300 Euro jährlich je Kind gezahlt. Einen sogenannten „Berufsein-
steigerbonus“ von zusätzlich einmalig 200 Euro erhalten alle Per-
sonen, die zu Beginn des ersten Beitragsjahres das 25. Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben. Der Bonus wird gezahlt, damit 
bereits junge Menschen frühzeitig mit der Altersvorsorge begin-
nen. 
Mehr Informationen nicht nur zur gesetzlichen Rente, sondern 
auch zur privaten und betrieblichen Altersvorsorge erhalten In-
teressierte in den Servicezentren für Altersvorsorge der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg. An 19 Standorten lan-
desweit gibt es dort produkt- und anbieterneutrale individuelle 
Intensivgespräche zur Altersvorsorge. 
Adressen der Servicezentren für Altersvorsorge: 
www.prosa-bw.de 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

Neues im Verbandskasten 
Seit 1. November gelten neue Normen für Verbandskästen in 
Betrieben. Neue Materialien wurden aufgenommen, vorge-
schriebene Mengen verändert.
Die Neuerungen gelten sowohl für die kleinen Verbandskästen 
nach DIN 13157 als auch für die großen nach DIN 13169 in den 
Betrieben.

Was ist neu?
Die Anzahl der Wundschnellverbände wurde erhöht, da sie die 
am meisten gebrauchten Verbandsmaterialien bei der Ersten 
Hilfe sind. Zusätzlich aufgenommen wurden Hautreinigungstü-
cher wie sie bereits seit einigen Jahren im Kfz-Verbandskasten 
enthalten sind. Ebenfalls neu sind zwei Gesichtsmasken, die 
neben den bereits seit Jahren etablierten Erste-Hilfe-Handschu-
hen den Eigenschutz des Ersthelfers erhöhen.

Ein großer oder zwei kleine
Betriebe, die einen großen Verbandskasten vorhalten müssen, 
können alternativ auch auf zwei kleine zurückgreifen. Bis auf die 
Anleitung zur Ersten Hilfe und die Verbandsschere umfasst der 
große Verbandskasten exakt den Inhalt von zwei kleinen Kästen. 
Vor allem in größeren Betriebsstätten sind die Erste-Hilfe-Mate-
rialien im Notfall so schneller greifbar.

Alternative für kleine Betriebe
Betriebe mit bis zu zehn Beschäftigten können weiterhin alter-
nativ einen Kfz-Verbandskasten verwenden. Ein solcher muss 
dann sowohl in den Betriebsfahrzeugen als auch in der Betriebs-
stätte vorhanden sein. 

Alte Kästen neu füllen
Die bisher vorhandenen Verbandskästen müssen nicht sofort 
ersetzt werden – es sei denn, das Haltbarkeitsdatum ist abge-
laufen. Alte Kästen sollten aber sinnvollerweise um das neue 
Material ergänzt werden.
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Vorzeitige Altersrenten
Anrechnung des Hinzuverdienstes bleibt weiterhin ausgesetzt
Für Bezieher von vorzeitigen Altersrenten aus der Alterssiche-
rung der Landwirte (AdL) bleiben auch im Jahr 2022 die Hin-
zuverdienstregelungen ausgesetzt.
Bei etwa 4.000 von insgesamt 115.000 Rentenbeziehern müsste 
die Landwirtschaftliche Alterskasse ohne die Aussetzung der Re-
gelungen das Einkommen bei deren vorzeitigen Altersrenten 
berücksichtigen.
Durch die Änderung des Infektionsschutzgesetzes wird in der AdL 
weiterhin bis Ende des Jahres 2022 bei vorzeitigen Altersrenten 
Hinzuverdienst nicht angerechnet.
Auch in der gesetzlichen Rentenversicherung bleiben die angeho-
benen Hinzuverdienstgrenzen für vorgezogene Altersrenten bis 
Ende des Jahres 2022 bestehen.

Infos Landratsamt

Waldbegegnungen: „Waldbaden trifft Advent“
Am Sonntag, 12. Dezember, lädt das Kreisforstamt Schwäbisch 
Hall von 13.00 bis 16.00 Uhr zum Waldbaden nach Kirchberg/
Jagst. Die Veranstaltung fi ndet ausschließlich im Freien statt. 
Vorbehaltlich der Corona-Lage gilt die 2G-Regelung. 
„Shinrin-Yoku“, japanisch für „Baden im Wald“, wird in Japan als 
Bestandteil eines gesunden Lebensstils gepriesen. „Beim Wald-
baden geht es darum, Stress abzubauen, die Gedanken abzu-
schalten und völlig in die einzigartige Atmosphäre des Waldes 
einzutauchen“, weiß Cinzia Faraci, Kursleiterin für Waldbaden und 
freie Mitarbeiterin der Programmreihe „Waldbegegnungen“ des 
Kreisforstamtes Schwäbisch Hall. Bei der Veranstaltung „Wald-
baden trifft Advent“ am Sonntag, 12. Dezember, bekommen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer dazu von 13.00 bis 16.00 Uhr 
nahe Kirchberg/Jagst die Möglichkeit. „Dabei ist auch eine Zere-
monie geplant, während der wir den Fokus auf die Besinnlichkeit 
im Advent richten werden“, erläutert sie. Eine vorherige Anmel-
dung ist erforderlich, die Plätze sind limitiert. Vorbehaltlich der 
Corona-Lage gelten die 2G-Regelung sowie das Abstandsgebot. 
Personen mit Erkältungs- oder anderen Krankheitssymptomen 
werden gebeten, zu Hause zu bleiben. Sofern eine 2G+-Regelung 
notwendig werden sollte, ist Cinzia Faraci fachlich dazu befähigt, 
vor Beginn der Veranstaltung Testungen vorzunehmen. 
Die Anmeldung ist sowohl telefonisch (0791/755-7877), per Mail 
(forstamt@lrasha.de) sowie schriftlich über den Flyer „Waldbe-
gegnungen“ des Kreisforstamtes Schwäbisch Hall möglich. Alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten bequemes, warmes 
Schuhwerk, wetterangepasste, warme Kleidung und etwas zu 
trinken mitbringen. Sitzunterlagen werden gestellt. Die Kosten 
betragen 28 Euro pro Person. Treffpunkt zur Veranstaltung ist der 
Parkplatz Weckelweiler, Zum Streitwald 22 in 74592 Kirchberg/
Jagst.

Info:
Unter dem Titel „Waldbegegnungen“ macht das Kreisforstamt 
Schwäbisch Hall das ganze Jahr über vielseitige wald- und erleb-
nispädagogische Angebote für kleine und große waldinteressier-
te Menschen. 

Das Kreisforstamt Schwäbisch Hall ist für die Betreuung des 
Körperschaftswaldes, bestehend aus 30 Gemeindewäldern, der 
Wälder der Stiftung „Hospital zum Heiligen Geist“, des Waldes der 
Evangelischen Pfarrgutverwaltung in Michelbach sowie eine 
Vielzahl von Privatwäldern zuständig. Weitere Infos gibt es im 
Internet unter www.lrasha.de. 

Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtungen 
„zwischen den Feiertagen“
Zwischen Weihnachten und Neujahr sind die Entsorgungszentren 
sowie die Wertstoffhöfe des Landkreises und die Sammelplätze 
für Baum- und Strauchschnitt zu den üblichen Zeiten geöffnet. 
Ausnahmen sind

Freitag, 24.12.2021 (Heiligabend)
Freitag, 31.12.2021 (Silvester)

Während der Feiertage fallen durch Werbebeilagen in Zeitungen 
sowie durch Geschenkpapier und Pakete vermehrt Altpapier, Kar-
tonagen und auch Glas an. Dies kann an den Containerstand-
orten zu Engpässen führen. Auch die Papiertonnen in den Haus-
halten können die Papierflut oft nicht aufnehmen. Die 
Abfallwirtschaft im Landratsamt empfi ehlt deshalb, in dieser Zeit 
verstärkt auf die Wertstoffhöfe auszuweichen. 
Größere Mengen Altpapier als haushaltsüblich können nur auf 
den Entsorgungszentren in Blaufelden und Hasenbühl in Schwä-
bisch Hall-Hessental sowie am Wertstoffhof in Crailsheim ange-
liefert werden. 

Umtausch alter Papierführerscheine in 
EU-Kartenführerschein: Führerscheine
der Geburtsjahrgänge 1953 bis 1958 müssen 
jetzt umgetauscht werden
In den kommenden Jahren müssen alle Führerscheine, die vor 
dem 19. Januar 2013 ausgestellt wurden, gegen einen befristeten 
EU-Kartenführerschein ausgetauscht werden. Das wurde vom 
Bundesrat festgelegt. Für die Geburtsjahrgänge 1953 bis 1958 
endet die Umtauschfrist bereits im Januar 2022. Personen dieser 
Jahrgänge, die den Umtausch ihres Papierführerscheins noch 
nicht beantragt haben, sollten sich jetzt darum kümmern. 
Durch den Pfl ichtumtausch soll sichergestellt werden, dass alle 
Führerscheine in der EU ein einheitliches Muster enthalten, das 
die aktuellen Anforderungen an die Fälschungssicherheit erfüllt. 
„Der neu ausgestellte Führerschein wird, unabhängig von der 
zugrunde liegenden Fahrerlaubnis, auf 15 Jahre befristet“, er-
läutert Elena Fahrmeier, Leiterin des Ordnungs- und Straßen-
verkehrsamts des Landkreises Schwäbisch Hall. Nach Ablauf 
dieser Gültigkeit muss ein neuer Führerschein ausgestellt werden. 
„Diese Regelung dient insbesondere der Aktualisierung von Na-
men sowie des Lichtbildes.“ 
Für den Umtausch ist eine Staffelung vorgesehen, die sich nach 
dem Geburtsjahr des Fahrerlaubnisinhabers bzw. nach dem Aus-
stellungsjahr richtet. Nach Ablauf der nachfolgenden Fristen ver-
liert der Führerschein demnach seine Gültigkeit. 
1.  Papierführerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember

1998 ausgestellt wurden:
Geburtsjahr des  Tag, bis zu dem der
Fahrerlaubnisinhabers Führerschein umgetauscht sein muss
Vor 1953 19. Januar 2033
1953 bis 1958 19. Januar 2022
1959 bis 1964 19. Januar 2023
1965 bis 1970 19. Januar 2024
1971 oder später 19. Januar 2025

2.  Kartenführerscheine, die ab dem 1. Januar 1999 ausgestellt
worden sind*:
Ausstellungsjahr  Tag, bis zu dem der Führerschein

umgetauscht sein muss
1999 bis 2001 19. Januar 2026
2002 bis 2004 19. Januar 2027
2005 bis 2007 19. Januar 2028
2008  19. Januar 2029
2009 19. Januar 2030
2010 19. Januar 2031
2011 19. Januar 2032
2012 bis 18. Januar 2013 19. Januar 2033
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*Fahrerlaubsnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein bis zum 19. Januar 2033 umtauschen, unab-
hängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins. 

Info:
Spätestens bis zum 19. Januar 2033 müssen alle EU-Bürger über 
einen einheitlichen fälschungssicheren und auf 15 Jahre befris-
teten Führerschein verfügen. Ein freiwilliger Umtausch ist jeder-
zeit möglich. Die Kosten für den Umtausch eines Papierführer-
scheins in einen Kartenführerschein belaufen sich derzeit auf 
25,30 Euro. Für die Antragsstellung werden folgende Unterlagen 
benötigt: aktuelles biometrisches Lichtbild (35 mm x 45 mm), 
bisheriger Führerschein, gültiger Personalausweis oder Reisepass, 
ggf. Karteikartenabschrift der Behörde, die den bisherigen Führer-
schein ausgestellt hat, bei Beantragung der Klasse T: Nachweis 
über eine Beschäftigung in der Land- oder Forstwirtschaft. 

Impfstützpunkte im Landkreis Schwäbisch Hall: 

Öffnungszeiten in der KW 49 und KW 50
Die Impfoffensive im Landkreis schreitet weiter voran. Neben 
dem regionalen Impfstützpunkt in Crailsheim-Roßfeld, an 
dem bereits an sieben Tagen die Woche von 14.00 bis 20.00 
Uhr geimpft wird, nehmen nun auch die temporären Impf-
stützpunkte in den Gemeinden nach und nach ihren Betrieb 
auf. An diesen Terminen wird in den Kalenderwochen 49 und 
50 geimpft: 
KW 49:	
Montag bis Sonntag, 6. bis 12.12.2021	
Impfstützpunkt Crailsheim-Roßfeld, Hofwiesenstraße 27		
täglich 14.00 bis 20.00 Uhr	
Freitag, 10.12.2021			 
Mainhardt, Steinbühlhalle 13.00 bis 18.00 Uhr	
KW 50:	
Montag bis Sonntag, 13. bis 19.12.2021	
Impfstützpunkt Crailsheim-Roßfeld, Hofwiesenstraße 27		
täglich 14.00 bis 20.00 Uhr	
Mittwoch, 15.12.2021			 
Gaildorf, Sporthalle 13.00 bis 18.00 Uhr	
Samstag, 18.12.2021			 
Schrozberg, Stadthalle, 13.00 bis 18.00 Uhr	
Weitere Termine für Vor-Ort-Impfungen in den Kreisgemeinden 
werden aktuell vorbereitet und schnellstmöglich bekannt gege-
ben.
Vorrätig sind die Impfstoffe BioNTech, Moderna und Johnson & 
Johnson. Solange der Impfstoff von BioNTech knapp ist, muss 
dieser den unter 30-Jährigen vorbehalten bleiben. An diese po-
litische Vorgabe müssen sich die Impfstützpunkte halten. 
Zur Covid-Impfung mitgebracht werden müssen die Versicher-
tenkarte, der Personalausweis sowie – falls vorhanden – das 
Impfbuch. Minderjährige ab 12 Jahren benötigen die Einverständ-
niserklärung der Eltern. 
Die vor der Impfung zu unterschreibenden Formulare (Aufklä-
rungsmerkblatt zur Covid-Impfung, Anamnese- und Einwilligungs-
bogen zur Schutzimpfung) werden bei der Anmeldung im Impf-
stützpunkt ausgehändigt oder können bereits ausgefüllt zur 
Impfung mitgebracht werden. Die Unterlagen sind unter https://
impfen-bw.de/#/vorabregistrierung sowie auf der Webseite des 
Robert-Koch-Instituts www.rki.de erhältlich. 
Die Wartebereiche an den Impfstützpunkten haben eine begrenz-
te Kapazität. Deshalb können nicht alle Wartenden eingelassen 
werden. Damit die Wartezeit eingeschätzt werden kann und dann 
keine lange Zeit vor der Tür im Freien verbracht werden muss, 
werden am Eingang Nummern vergeben. 

Impfkapazität im Landkreis wird weiter ausgebaut
Ergänzt werden diese Impfangebote durch die regelmäßigen 
Impftermine durch die Mobilen Impfteams des Diakoneo Diak 

Klinikums, den Impfungen in den Hausarztpraxen sowie einzelne 
Impfangebote, die die Bürgermeisterämter oder das Deutsche 
Rote Kreuz selbst organisieren.
„Wir haben in den vergangenen Tagen alle Hebel in Bewegung 
gesetzt, um die Impfkapazitäten im Landkreis schnell weiter aus-
zuweiten. Mit der notwendigen Genehmigung durch das Sozial-
ministerium wurde dazu bereits eine wichtige Hürde genom-
men“, unterstreicht Landrat Gerhard Bauer. Sein Dank gilt neben 
der Ärzteschaft insbesondere den Städten und Gemeinden, die 
sich dazu bereit erklärt haben, die Räumlichkeiten für die tempo-
rären Impfstützpunkte bereitzustellen. Gleichzeitig bittet er um 
Verständnis, dass die Angebote nicht sofort in allen Städten und 
Gemeinden im Landkreis starten können. „Wir müssen unsere 
Kräfte aktuell noch bündeln, aber die Termine und Orte für die 
Impfaktionen sind zeitlich sowie räumlich so gestreut, dass die 
Bürgerinnen und Bürger möglichst oft ein Angebot für die Imp-
fung in ihrer Nähe bekommen“, sagt er. 
Um die Kapazitäten noch weiter auszubauen, wird derzeit noch 
medizinisches Personal, insbesondere Ärzte und medizinische 
Fachangestellte, gesucht. Interessierte können sich gerne unter 
der E-Mail-Adresse: mit.personal@drk-schwaebischhall.de be-
werben.	

Freiwillige Feuerwehr

GFG 1 – Stoffaustritt
Am Montag, 29.11.2021, wurde gegen 14.00 Uhr die Feuerwehr 
auf den Parkplatz hinter der Rosengartenhalle alarmiert. Vor Ort 
konnte festgestellt werden, dass eine nicht umweltgefährdende 
Testflüssigkeit zur Lecksuche in Abwasserleitungen ausgetreten 
sei. Daher konnte die Feuerwehr nach Rücksprache mit der vor 
Ort tätigen Firma die Flüssigkeit entsprechend mit Wasser ver-
dünnen.
Nach ca. 45 Minuten war der Einsatz für die Feuerwehr beendet, 
welche mit drei Fahrzeugen an der Einsatzstelle war.

Einsatzübung in Tullau
Zum Abschluss des Themenblocks „Brandbekämpfung“, welcher 
die Übungsdienste im Oktober und November auf dem Dienst-
plan stand, fand am Montag, 29.11.2021, eine Einsatzübung statt. 
Aufgrund der erneuten Verschärfung der Regeln für den Dienst-
betrieb waren die Kameradinnen und Kameraden in mehrere 
Kleingruppen eingeteilt, die als Ganzes zum Gelingen der Übung 
beigetragen haben.
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Im Rahmen der Einsatzübung wurde davon ausgegangen, dass 
ein Stallgebäude eines landwirtschaftlichen Betriebs in Tullau 
brannte. Der Einsatzleiter stellte bei der Erkundung fest, dass 
vermutlich noch Personen im Gebäude vermisst werden. Darauf-
hin wurde dem ersteintreffenden Fahrzeug die Aufgabe zugeteilt, 
nach den vermissten Personen zu suchen. Dazu legten die Feuer-
wehrmänner und -frauen Atemschutz an und begaben sich mit 
der Wärmebildkamera ins Gebäude und konnten so rasch eine 
vermisste Person fi nden und ins Freie bringen. Parallel dazu si-
cherte eine zweite Gruppe die Wasserversorgung über einen 
Hydranten.
Da davon auszugehen war, dass die Wasserversorgung über das 
Hydrantennetz nicht ausreichen wird, baute eine dritte Gruppe 
eine Schlauchleitung vom Kocherkanal zum Übungsobjekt auf. 
Hierbei zeigte sich abermals, wie das neu angeschaffte LF20-KatS 
diese Aufgabe deutlich erleichtert. Hier sind bereits fertig gekup-
pelte Schläuche im Fahrzeugheck verlastet, welche bei langsamer 
Fahrt verlegt werden können.
Nachdem alle geforderten Aufgaben erfolgreich erledigt waren, 
wurde das Material zusammengeräumt und anschließend eine 
kurze, durchweg positive Übungsnachbesprechung abgehalten.
Leider wird diese Einsatzübung auch zugleich der kameradschaft-
liche Jahresabschluss gewesen sein, da sich die pandemische 
Lage rasant entwickelt. Der geplante Jahresabschluss in der Feu-
erwache mit gemeinsamem Essen wird ebenso wie das Nikolaus-
fest ausfallen.

Aus der Grundschule

Trotz Pandemie Überraschung für die Kinder 
vom Förderverein Rosengarten
Am Dienstag, 16.11.2021 lud der Förderverein der Grundschule 
Rosengarten zu seiner ordentlichen Mitgliederversammlung ein. 

Die 1. Vorsitzende Ulrike König berichtet über die Aktionen im 
Schuljahr 2020/21 die durch die Pandemie leider sehr begrenzt 
waren. Im Dezember 2020 wurde jedes Kind am Nikolaustag mit 
einem Schlauchschal und einem Schokonikolaus überrascht. Im 
März 21 spendet der Förderverein 250 medizinische Masken. Im 
Juni 21 durfte endlich der Matheförderunterricht mit Anna Huber 
starten. Im Juli 21 fand der Schmankerltag in der Schule statt. Alle 
Schüler und Lehrer bekamen eine Kugel Eis spendiert, der Eis-
wagen Kugelschmiede parkte, zur großen Freude der Kinder, 
direkt auf dem Schulhof. Für den Abschlussausfl ug nach Bad 
Mergentheim wurden 2 Familien fi nanziell unterstützt. Die Kas-
siererin Heike Hohenstein berichtete über die fi nanzielle Situa-
tion des Vereins. Die Kassenprüfer Sabine Ruf und Robert Wacha-
ja bescheinigten eine ordnungsgemäße Kassenführung. Der 
gesamte Vorstand des Fördervereins wurde durch Bürgermeister 
Tausch entlastet. Bei den anschließenden Wahlen wurden Carla 
Kaiser, Andrea Hudelmaier und Sabine Geist in ihrem Amt be-
stätigt.

Die Arbeit des Fördervereins wäre nicht möglich ohne die 
Unterstützung durch unsere Mitglieder und deren Beiträge 
bzw. durch Spenden. Herzlichen Dank!

Sie möchten uns bei unseren Aktionen unterstützen?
Dann freuen wir uns über neue Mitlieder (Jahresbeitrag pro Fa-
milie 10 Euro). Sie können unseren Förderverein jedoch auch 
jederzeit mit einer Spende unterstützen. Gerne stellen wir Ihnen 
eine Spendenbescheinigung aus.

Kontaktadresse:
Förderverein der Grundschule Rosengarten e.V.
Ulrike König
Weidigweg 10, 74538 Rosengarten

Eine ruhige und besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten 
und einen guten Start ins neue Jahr wünscht das Team des 
Fördervereins

Aus den Kindergärten

Kindergarten Uttenhofen

Adventskalender mit „Fenstertürchen“ 
Auch in diesem Jahr wird vom Kindergarten und den Eltern 
wieder ein Fenster-Adventskalender in Uttenhofen gestaltet. 
Die Fenster werden vom 01. Dezember 2021 bis zum 
06. Januar 2022 täglich von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr be-
leuchtet. Zum abendlichen Spaziergang zu den Adventsfens-
tern laden wir Sie herzlich ein.

Dezember: 
 1.  Buchenweg 6
 2.  Nussbaumweg 21
 3.  Lukasweg 3
 4.  Vaihingersgässle 1
 5.  Jakobsweg 14
 6.  Vaihingersgässle 3
 7.  Akazienweg 11
 8.  Staudtgasse 1
 9.  Westring 21
10. Akazienweg 10
11. Im Häuslesäcker 11
12. Lukasweg 1
13. Kornweg 12

14. Hermann-Frenz-Weg 8
15. Etzgasse 12
16. Westring 17
17. Birkenweg 12
18. Werkgasse 7
19. Etzgasse 27/1
20. Am Jakobsweg 12
21. Markusweg 7
22. Nussbaumweg 17
23. Falterweg 3
24. Kindergarten Uttenho-

fen, Salzstraße 1
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Kindergarten Uttenhofen 
Laternenumzug und Lichterfest 
in Uttenhofen
Am 10.11.2021 fand der traditionelle 
Laternenumzug mit den Kindern, Eltern 
und Erzieherinnen des Kindergartens 
Uttenhofen statt.

Bevor es mit dem Umzug losging, feierten die Kinder mit den 
Erzieherinnen im Kindergarten ein Lichterfest. Abgerundet wurde 
der Abend mit Würstchen und Punsch für alle.
Wir vom Elternbeirat Uttenhofen danken allen für die Unterstüt-
zung, die Einhaltung der 3G-Regel und die großzügigen Spenden.

Endspurt auf der Kindi-Baustelle. 
Die letzten Arbeiten bevor die Kinder den Anbau betreten kön-
nen.
Fleißige Fliesenleger legen die restlichen Fließen.
Die Treppenbauer montieren das Geländer für unsere Treppe.
Als besonderes Nikolaus Highlight konnten wir am 6.12.2021 
zum ersten Mal über die Treppe von oben nach unten gehen.

Neues vom Mädchentreff

Mädchentreff 27.10.2021
Kürbisse schnitzen/
Kürbissuppe kochen
Am Mittwoch, den 27.10.2021 um 17.00 
Uhr trafen wir uns im Jugendhaus. Nach 
einer Begrüßung von Tanja und Ricarda 
ging es auch schon los. Die 13 Mädels 
schnitzten ihre Kürbisse mit großer Aus-
dauer und verpassten ihren Kürbissen 
schaurige Gesichter.
Einige Mädels unterstützten Tanja beim 
Schnippeln der Zutaten und kochten 

eine leckere Kürbissuppe. Vielen Dank an alle, die dabei waren!

Aus dem Jugendhaus

ÖFFNUNGSZEITEN IM JUGENDHAUS im Zentrum
(Flurstr. 6, Westheim):
*für Kids ab 10 Jahren!*

DIENSTAG: 	 16.00 – 19.00 Uhr
DONNERSTAG: 	 16.00 – 19.00 Uhr
FREITAG: 	 15.00 – 20.00 Uhr

Ricarda Kersten, Mobil: 0177/6818498, Tanja Kästel
E-Mail: jugendhaus@rosengarten.de

Kooperation – Das AWO-Bussle/Jugendhaus
„Die perfekte Minute“
Das Jugendhaus in Westheim verwandelte sich am Freitag, 
26.11.2021 zum Austragungsort der Challenge. Mit viel Geschick 
und Konzentration stellten sich die Jugendlichen den Heraus-
forderungen und haben sie mit Bravour gemeistert! Es war ein 
spannendes Kopf-an-Kopf-Rennen! Vielen Dank an alle fürs Mit-
machen!
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#jugendhaus #rosengarten #kooperation #das_awo_bussle 
#schwäbischhall

Kirchenmitteilungen

Wenn Gott für uns ist, wer kann dann gegen uns sein?
� Die Bibel: Römer 8, 31

Evang. Kirchengemeinde  
Westheim-Uttenhofen 
Pfarrer Bilger, Tel. 59510, Fax 9542951, E-Mail: pfarramt@martinskirche.info, www.martinskirche.info 

Am besten erreichen Sie uns dienstags und donnerstags von 8.30 
Uhr bis 12.00 Uhr und donnerstags von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Frau Windisch nimmt Ihre Anliegen und Wünsche auf jeden Fall 
entgegen. Sollte ich nicht da sein, sprechen Sie Ihren Namen und 
Ihre Telefonnummer auf den Anrufbeantworter. Ich rufe Sie ger-
ne zurück.
Ich wünsche Ihnen im Namen der Kirchengemeinde eine geseg-
nete Adventszeit.
Ihr Pfarrer Matthias Bilger

Freitag, 10. Dezember 2021
	16.00 Uhr	 Jungschar „Kreuz und quer“ (Vorschule bis Klasse 2), 

Gemeindehaus Westheim
	18.00 Uhr	 Volleyballgruppe, Dorfgemeinschaftshaus Uttenhofen
	18.30 Uhr	 Teenstreff, Gemeindehaus Westheim

Der Wochenspruch:
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt 
gewaltig. � (Jesaja 40,3.10 )

Sonntag, 12. Dezember 2021 - 3. Advent
	 9.45 Uhr	 Gebetsgemeinschaft, Eltern-Kind-Raum
	10.00 Uhr	 Gottesdienst zum 3. Advent, Martinskirche Westheim 

und Livestream (Pfarrer Bilger)
	10.00 Uhr	 Kindergottesdienst und Krippenspielprobe, Gemein-

dehaus Westheim
Mittwoch, 15. Dezember 2021
	15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus Westheim
	17.00 Uhr	 Jungschar (Klasse 2 - 6), Online-Treffen, Infos bei Anja 

Emmler
	19.00 Uhr	 Der Jugendhauskreis trifft sich online. Nähere Infos 

bei Jessica Abel, Tel. 0157-85250996 
	19.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde der Apis, Gemeindehaus West-

heim

Vorschau:
Freitag, 17. Dezember 2021
	16.00 Uhr	 Jungschar „Kreuz und quer“ (Vorschule bis Klasse 2), 

Gemeindehaus Westheim
	18.00 Uhr	 Volleyballgruppe, Dorfgemeinschaftshaus Uttenhofen
	18.30 Uhr	 Teenstreff, Gemeindehaus Westheim
Sonntag, 19. Dezember 2021 - 4. Advent
	 9.45 Uhr	 Gebetsgemeinschaft, Eltern-Kind-Raum
	10.00 Uhr	 Gottesdienst zum 4. Advent, Martinskirche Westheim 

und Livestream (Pfr. Bilger)
	10.00 Uhr	 gemeinsame Kinderkirchprobe, Gemeindehaus West-

heim

AdventsWanderWeg
Seit 1. Dezember gibt es einen AdventsWan-
derWeg mit vier Stationen. Ein Weg zur Weih-
nachtsfreude mit einigen Aktivitäten für Kinder 
und Erwachsene.
Er beginnt am Westeingang der Kirche und führt 
auch durch Wiesen- und Waldwege (Dauer ca. 
1 Stunde; für Kinderwagen oder Radler nicht ge-
eignet). Bitte ziehen Sie entsprechende Schuhe 

an und nehmen Sie einen Stift mit, um ggf. ein Lösungswort 
aufschreiben zu können.

Evang. Kirchengemeinde Rieden
Pfarrer Friedemann Horrer, Tel. 51766, E-Mail: pfarramt.bibersfeld@elkw.de

WOCHENSPRUCH
Bereitet dem Herrn den Weg, denn siehe, der Herr kommt ge-
waltig � (Jes. 40,3.10)

Sonntag, 12. Dezember – 3. Advent
	10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Marienkirche (Pfr. i. R. Hauerstein)
		  zusammen mit der Kirchengemeinde Bibersfeld
	10.00 Uhr	 Kinderkirche in Rieden
keine Kinderkirche in Sittenhardt

Für den Gottesdienst gilt folgende Regel:
Zwischen den verschiedenen Haushalten bzw. Einzelpersonen ist 
ein Abstand von 1,5 m zu halten.
In geschlossenen Räumen muss eine FFP2-Maske getragen wer-
den.
Dienstag, 14. Dezember 2021
	18.30 Uhr	 Teeniekreis in Sanzenbach bei Familie Tauberschmidt, 

Tannenbühl 4
Donnerstag, 16. Dezember 2021
	16.00 Uhr	 Kids Club Rieden im Gemeindehaus für Kinder ab 

dem Vorschulalter bis Klasse 2
	18.00 Uhr	 Jungschar Sanzenbach (ab Kl. 3) bei Fam. Kümmerer,
		  Kiesbergweg 7
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Die Kirchengemeinde bietet in diesen schwierigen Zeiten gerne 
„Adventsbesuche unter der Haustür“ an. Wer gerne besucht wer-
den möchte, kann sich im Ev. Pfarramt Bibersfeld und Rieden 
(Tel. 0791 51766) oder bei Edith Trinkle (Tel. 0791 53974) mel-
den. 

Aktuelles und Interessantes zu unserer Kirchengemeinde finden 
Sie im Internet unter www.kirchenbezirk-schwaebischhall.de/
Gemeinden/Rieden.

Gottes Segen und viel Gesundheit wünschen Ihnen
Pfarrer Friedemann Horrer und der Kirchengemeinderat Rieden

Evang. Kirchengemeinde Tullau 
Pfarramt Steinbach 
Pfr. Holger Stähle, Tel. 3892

Sonntag, 12. Dezember, 3. Advent 2021 
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst in Tullau mit Pfarrer Albrecht Wein 
Mittwoch, 15. Dezember 2021
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Brenzhaus

Wir haben eine neue Gemeinde-App ‚SteTugether‘. Wir laden 
alle interessierten Gemeindeglieder ein, die App vom App Store 
oder Play Store aufs Handy herunterzuladen und sie aktiv zu 
nutzen.

Bitte tragen Sie im Gottesdienst eine medizinische Maske.

Evang. Kirchengemeinde  
Bibersfeld-Raibach
Pfarramt: Tel. 5 17 66

Freitag, 10. Dezember 2021
	20.00 Uhr	 Upstairs 
WOCHENSPRUCH
Bereitet dem Herrn den Weg, denn siehe, der Herr kommt ge-
waltig � (Jes. 40,3.10)
Sonntag, 12. Dezember – 3. Advent
	10.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus
	10.00 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst mit der Kirchengemeinde 

Rieden in der Marienkirche in Rieden (Pfr. i. R. Hauer-
stein); 

		  kein Gottesdienst in Bibersfeld
		  Für den Gottesdienst gilt folgende Regel:
		  Zwischen den verschiedenen Haushalten bzw. Einzel-

personen ist ein Abstand von 1,5 m zu halten.
Dienstag, 14. Dezember 2021
	 9.30 Uhr	 Kirchen-Käfer-Treff
	19.15 Uhr	 Abendgebet im Gemeindehaus, Jugendraum
Mittwoch, 15. Dezember 2021
	14.30 Uhr	 Konfirmanden-Unterricht
Donnerstag, 16. Dezember 2021
	17.30 Uhr	 Bubenjungschar
	19.30 Uhr	 Adventsandacht im Gemeindehaus (ca. 15 Min.) 
Freitag, 17. Dezember 2021
	20.00 Uhr	 Upstairs 

Kath. Kirchengemeinde St. Markus, SHA  
mit St. Peter und Paul, Rosengarten
Pastoralreferent Wolfram Rösch, Tel. 5 13 54

Freitag, 10. Dezember 2021 			 
	19.30 Uhr	 Gemeindesaal Kontemplation	
		  Informationen bei Hans Sommer, Tel. 0791-9746597

Dritter Adventssonntag	
Sonntag, 12. Dezember 2021 			 
	10.30 Uhr	 Lukaskirche, ökumenischer Gottesdienst, Pastoralrefe-

rent Rösch und Pfarrer Wein			 
	17.00 Uhr	 St. Markus, Gedenkgottesdienst für verstorbene Kin-

der
	20.00 Uhr	 Gemeindesaal, Vivifica Nos - Chorprobe
	Dienstag, 14. Dezember 2021 			 
	 9.00 Uhr	 St. Markus, Eucharistiefeier, Pfarrer Kothe	
	Donnerstag, 16. Dezember 2021 			 
	 9.45 Uhr	 Gemeindehaus St. Peter und Paul			 

Krabbelgruppe	
		  Informationen bei Marina Vakalopoulos, Tel. 01751- 

655494			 
	19.00 Uhr	 St. Markus, Gottesdienst für Trauernde	
		  Pastoralreferent Rösch			 
	Freitag, 17. Dezember 2021 			 
	16.30 Uhr	 Gemeindehaus St. Markus			 

Jugendgruppe „Löwengruppe“	
		  Information bei Isabel und Agatha Puk, Tel. 0791-

9430351			 
	19.30 Uhr	 Gemeindesaal
		  Kontemplation	
		  Informationen bei Hans Sommer, Tel. 0791-9746597
	Vierter Adventssonntag	
Samstag, 18. Dezember 2021 			 
	18.30 Uhr	 St. Peter und Paul, Eucharistiefeier, Pfarrer Kothe	
	Sonntag, 19. Dezember 2021 			 
	10.30 Uhr	 St. Markus, Wortgottesfeier (Augenblicke-musik. Got-

tesdienst), Pastoralreferent Rösch			
	17.00 Uhr	 Hagenbacher Ring, ökum. Lichterweg Hagenbach	
		  (Näheres und Wegführung auf den Flyern im Foyer 

der Kirche)			 
	20.00 Uhr	 Gemeindesaal, Vivifica Nos - Chorprobe	

Neuapostolische Kirche  
Rosengarten
Michelfeld: Alois Wimmer, Tel. 85 64 78; Sanzenbach: Jürgen Enslin, Tel. 5 45 76

Gottesdienste
Sonntag, 12.12.2021, 9.30 Uhr
Gott wird für Menschen ein Mensch - 3. Advent
Philipper 2,8
Im Advent gedenken wir der Menschwerdung und Selbsternied-
rigung Gottes in Jesus Christus.
Mittwoch, 15.12.2021, 20.00 Uhr
Ratschluss Gottes
Psalm 2,6.7
Jesus Christus ist nach Gottes Ratschluss als König gekommen 
und seine Nachfolger werden ihm beständig dienen.
Informationen zu den Gottesdiensten in den Gemeinden geben 
die Gemeindevorsteher.

Derzeit besteht die Möglichkeit, 
die Gottesdienste per Internet-Livestream 
mitzuerleben unter 
http://stream.nak-sha.de

Impuls für den Glauben:
Was ich tue, das tue ich für mich, für mein Heil, für meine Seele! 
(Stammapostel Jean-Luc Schneider)

Wir heißen Sie herzlich willkommen!
Informieren Sie sich auch über unseren Glauben unter
http://www.nak.org bzw. https://nac.today/de
und über unsere Gemeinden
https://www.nak-schwaebisch-hall.de/rosengarten-sanzenbach
https://www.nak-schwaebisch-hall.de/michelfeld
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Vereinsmitteilungen

Fitness in Rosengarten
Turnabteilungen SV Westheim, SV Uttenhofen und SV Rieden

BLEIB FIT – TURN MIT 
Montag:
•	 15.30 - 17.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen, SVW/Rosengartenhalle
	 ÜL: Brigitte Zürn, Tel.-Nr. 5 32 95, Jule Breuninger
•	 16.00 - 17.15 Uhr Eltern-Kind-Turnen 2 - 4 Jahre, 
	 DGH in Uttenhofen
	 ÜL: Elli Auwerder, Tel.-Nr. 01 72/1 42 35 77
•	 17.00 bis 18.30 Uhr Turnen für Kids im Grundschulalter, 
	 SVW/Rosengartenhalle
	 ÜL: Gordon Ruff, Tel.-Nr. 01 76/74 78 99 81, Jule Breuninger
•	 18.00 - 19.30 Uhr Jazztanz, SVU/Dorfgemeinschaftshaus
	 ÜL: Johanna Dierlamm, Tel.-Nr. 5 52 27
•	 18.45 Uhr Walking, Sportplatz Rieden
	 ÜL: Heidrun Izsak, Tel.-Nr. 5 66 35
•	 19.00 bis 20.00 Uhr Volleyball, Jugendtraining, 
	 SVW/Rosengartenhalle
•	 20.00 bis 22.00 Uhr Volleyball, Mannschaftstraining, 
	 SVW/Rosengartenhalle
	 Ansprechpartner Volleyball: Bernhard Ruff, Tel.-Nr. 5 64 06

Dienstag:
•	 15.00 bis 16.00 Uhr Kinderturnen ab 4 Jahre 
	 SVU/Dorfgemeinschaftsh., ÜL: Andrea Flemming, Tel.-Nr. 5 66 70
•	 16.00 bis 16.45 Uhr Kinderturnen 1 bis 4 Jahre, SVR/Sportheim
	 ÜL: Johanna Hermann, Tel.-Nr. 95 42 74 21
•	 16.15 bis 17.30 Uhr Kinderturnen 1. bis 4. Klasse
	 SVU/Dorfgemeinschaftshaus
	 ÜL: Egbert Schröder, Tel.-Nr. 5 12 48, Andrea Flemming
•	 18.30 bis 19.30 Uhr Fitness für Frauen Ü 60, DGH in Uttenhofen
	 ÜL: Helga Langhof, Tel.-Nr. 5 90 59
•	 19.15 bis 20.15 GymMix, SVW/Rosengartenhalle 
	 ÜL: Heidrun Hubert, Tel.-Nr. 9 59 76 97
•	 20.00 bis 21.00 Uhr Fitnesstraining für Frauen, DGH Uttenhofen
	 ÜL: Ursula Kleiner, Tel.-Nr. 5 12 48

Mittwoch:
•	 18.00 - 19.00 Uhr Let`s Dance für Kids ab der 7. Klasse, 
	 SVU/Dorfgemeinschaftsh., ÜL: Andrea Flemming, Tel.-Nr. 5 66 70
•	 18.30 – 19.30 Uhr Mittwochsturnen, gemischt		

SVR/Sportheim Rieden
	 ÜL: Sybille Kircher, Tel.-Nr. 01 52/01 02 68 27
•	 19.45 - 21.30 Uhr Fitness und Ausdauer für Männer
	 ÜL: Johanna Dierlamm, Tel.-Nr. 5 52 27

Donnerstag:
•	 8.00 bis 9.30 Uhr Walking am Vormittag
	 SVU/Dorfgemeinschaftshaus
	 ÜL: Lucie Gwinner, Tel.-Nr. 5 97 67
•	 18.30 – 19.30 Uhr Fitness Mix, SVR/Sportheim Rieden
	 ÜL: Annika Swetlik, Tel.-Nr. 01 76/87 84 55 63
•	 19.30 – 20.30 Uhr Rückengymnastik			 

SVR/Sportheim Rieden, ÜL: Werner Sabasch 
•	 20.00 bis 22.00 Uhr Badminton ab 16 J., 
	 SVW/Rosengartenhalle
	 Ansprechpartner: Caroline Opitz, Tel.-Nr. 5 65 52 

Freitag:
•	 8.45 bis 9.45 Uhr Fitnesstraining von Kopf bis Fuß 
	 SVU/Dorfgemeinschaftshaus
	 ÜL: Karin Schukraft, Tel.-Nr. 5 30 30
•	 15.15 - 16.15 Uhr Kinderturnen von 4 bis 6 J. 
	 ÜL: Jule Breuninger (Vertretung von M. Gwinner)
	 Tel.-Nr. 01 57/39 13 27 21

Ansprechpartner:
SV Westheim:	 Caroline Opitz, Tel. 07 91/5 65 52
SV Uttenhofen:	 Helga Langhof, Tel. 07 91/5 90 59
SV Rieden:		 Andrea Kreuzberger, Tel. 01 76/19 50 78 02

TTC Westheim
Sebastian Amend, Tel. 01 60/90 79 13 06, www.ttc-westheim.de

Spielerversammlung 2021
Liebe aktive Spieler und Spielerinnen,
nachdem wir nun in den letzten 2 Jahren die Spielerversamm-
lungen digital durchgeführt haben, möchten wir uns dieses Mal 
wieder mit euch persönlich austauschen, um die Rückrunde, so-
weit dies in der aktuellen Lage möglich ist, zu planen.
Deswegen laden wir euch alle am 17. Dezember um 19.30 Uhr 
in die Rosengartenhalle ein. Wir werden unsere Trainingszeit 
nutzen, da wir in der Rosengartenhalle bestmöglich Abstand 
halten können. Die Versammlung wird unter den dann gültigen 
Corona-Regelungen stattfinden.
Viele Grüße
Nils Buschke und Sybille Röger

Herren II, Kreisliga B
SC Bühlertann II – TTC Westheim II	�  1:9
Die zweite Herrenmannschaft wurde durch den Sieg gegen 
Bühlertann bei einem noch ausstehenden Spiel vorzeitig Vor-
rundenmeister mit nur einem Unentschieden gegen Euten-
dorf. 
Durch die 2G+-Regel des Landes Baden-Württemberg wurde die 
Verbandsrunde ab Samstag, 4.12. vorerst abgebrochen! Deshalb 
konnte das letzte Spiel am Freitag noch ausgetragen werden.
Den einzigen Punkt für Bühlertann holte sich deren Nummer 1 
Walzhauer gegen Stan, der glatt mit 0:3 verlor. Nervenstark gingen 
alle vier 5-Satz-Spiele an Westheim, wobei 2 Spiele dabei erst in 
der Verlängerung entschieden wurden: im Doppel Nils und Anita 
13:11, Anita nach 7:10-Rückstand im Einzel noch 15:13. Die 
beiden anderen 5-Satz-Spiele gingen relativ deutlich zugunsten 
der Zweiten aus: im Doppel Elias und Tobi 11:4 und Till 11:6. 
Vielen Dank an Anita, die Daniel Gwinner erfolgreich vertreten 
hat.

Die Punkte erzielten: Gwinner, Till/Noller, Rainer 1; Klenk/Rau 
1; Buschke/Noller, Anita 1; Gwinner, Till 2; Klenk 1; Rau 1; 
Buschke 1; Noller, Anita 1. 

Schützenverein Westheim
Armin Zwilling, Tel. 01 72/8 77 07 05, www.svwestheim.de

Öffnungszeiten Vereinsheim:
Do. 	 19.00 - 24.00 Uhr
So. 	 10.00 - 12.30 Uhr

Schießzeiten:
Do. 	 19.00 - 21.00 Uhr
So. 	 10.00 - 12.00 Uhr

Sehr gerne laden wir alle interessierten Michelbacher und Rosen-
gartener Bürger:innen zum öffentlichen Neujahrsschießen im 
Schützenverein Westheim am 01. Januar 2022 von 16.00 - 18.00 
Uhr ein. Dabei kann jeder Teilnehmer ab 18 Jahren mit dem ver-
einseigenen Equipment einen Schuss abgeben. Unsere Gastwirt-
schaft ist geöffnet, hier können Sie kalte Getränke und Kaffee 
kaufen. Es gelten die zu diesem Datum aktuellen Corona-Regeln.
Schützenverein Westheim e. V. 
Über dem Kocher 5
Kontakt: Armin Zwilling
Tel. 0172 8770 705
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Sehr gerne laden wir alle Mitglieder des Schützenvereins West-
heim zum Königsschießen an folgenden Sonntagen ein:
23. Januar 2022 von 10.00 - 12.00 Uhr
30. Januar 2022 von 10.00 - 12.00 Uhr und von 15.00 - 18.00 
Uhr.
Es gelten die an diesen Tagen gültigen Corona-Regeln.

Musikverein Westheim
Rolf Hölzer, Tel. 5 14 57, info@musikverein-westheim.de

Den Einstieg mit der Blockflöte ...
... bietet der Musikverein künftig wieder für alle 
Interessierten an.
Wir starten in eine neue Runde mit dem Unter-

richt für Blockflöte und natürlich auch weitere interessante In-
strumente wie Querflöte, Klarinette, Trompete und, und, und. 
Das Angebot richtet sich an Kinder und musiklustige Jugendliche 
oder Erwachsene gleichermaßen.
Ebenso starten wir in eine neue Runde mit dem Schlagzeug-
unterricht.
Also nicht lange zögern und telefonisch Kontakt mit unserer Ju-
gendleiterin Andrea Groh unter 0170/9961090 aufnehmen. Wir 
freuen uns über viele Rückmeldungen. 

Gesangverein Westheim
Peter-Otto Reutter, Tel. 9 45 28 09

Unseren Mitgliedern und Freunden des Gesangver-
eins Westheim und deren Familien wünschen wir 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest in die-
ser besonderen Zeit und ein gesundes 2022. Bleibt 
alle gesund, dass wir uns hoffentlich bald wieder 
zu unseren Chorproben treffen können. Sobald dies 
möglich ist, werden wir dies bekannt geben.

BRT-Info
André Ludwig, Tel. 01 71/3 67 46 27, andre@brt-schuppen.de, www.brt-schuppen.de

Ä N D E R U N G, Sa., 11.12.2021, Winter-Biergarten*
Wegen der Absage der Weihnachtsmärkte durch die Landesregie-
rung müssen wir das geplante Weihnachtsdorf absagen. Alterna-
tiv wollen wir unseren Biergarten für unsere Mitglieder/Freunde 
des Vereins an dem Samstag öffnen. In gemütlicher Atmosphäre 
bieten wir Glühwein, Heißgetränke, Rote Wurst...auf unserer 
Terrasse an.
Die Galloping Guitars umrahmen das Ganze musikalisch. Die 
Jungs bekommen keine Gage, freuen sich aber über eine Spende 
– wir lassen den „Hut“ rumgehen.
In der Alarmstufe II gilt bei der Veranstaltung 2G+. Schnelltests 
können vor Ort durchgeführt werden. Geboosterte Personen und 
Personen, deren Vollimmunisierung nicht länger als 6 Monate 
zurück liegt, sind von der Testpflicht befreit. 
Los geht es ab 16.00 Uhr.
*Veranstaltung unter Einhaltung der aktuell geltenden CoronaVO

LandFrauen Westheim
Regina Ott, Tel. 5 42 41

Rosenpflanzaktion an der Lesehaltestelle beim Kindergarten 
Westheim am 29. November 2021
Der LandFrauenverband Württemberg-Baden e.V. feiert 2022 sein 
75-jähriges Jubiläum. Die Rosentaufe dazu fand in Schwieberdin-
gen statt. Von dieser Region aus erfolgte der Neubeginn der 

LandFrauen durch die Gründung von Ortsvereinen, Kreisverbän-
den und dann in Ludwigsburg 1947 des Landesverbands.
Bei der LandFrauenRose handelt es sich um eine bienenfreund-
liche Kleinstrauchrose. Mit ihr setzen die LandFrauen im öffent-
lichen Raum ein Zeichen für Präsenz und Strahlkraft. Gerade die 
Bienenfreundlichkeit der Rose steht für den ökologischen Ein-
klang von Mensch und Natur.
An der Lesehaltestelle in Westheim wurde ein geeigneter Platz 
gefunden. Zusammen mit Bürgermeister Tausch, den Bauhofmit-
arbeitern und LandFrauen des Ortsvereins Westheim, der zurzeit 
kommissarisch von Gerlinde Michelfelder und Regina Ott geleitet 
wird, wurden 10 Rosenstöcke gepflanzt, die hoffentlich im nächs-
ten Frühsommer in zartem Rot erblühen werden.
Nach der Rosenpflanzung wurden die Teilnehmer zu Kaffee und 
Gebäck eingeladen. Bei den regen Gesprächen wurde auch der 
Wunsch ausgesprochen, dass der Ortsverein in den nächsten 
Jahren hoffentlich weitergeführt werden kann.
Ganz herzlichen Dank an Herrn Bürgermeister Tausch, dass er uns 
einen so schönen, zentralen Platz zur Verfügung gestellt hat.
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SV Uttenhofen
Helga Langhof, Tel. 5 90 59

 Let‘sDance  für Kids ab 7. Klasse

Wann: mittwochs 18.00 bis 19.00 Uhr
Wo: Dorfgemeinschaftshaus Uttenhofen
Leitung: Andrea Flemming, Tel. 0791/56670

Landfrauen Uttenhofen
Eva-Maria Zipperer, Tel. 5 21 78

Unsere Jahresspende
Schon bei der Mitgliederversammlung stimmten die Mitglieder 
dem Vorschlag des Vorstands zu, 500,- € aus der Vereinskasse 
an die LandFrauen in Kusel zu spenden. Der dortige Kreisverband 
unterstützt speziell von der Flutkatastrophe betroffene Land-
frauen und ihre Familien.
Schnell war man sich einig, dass dieser Betrag durch weitere 
Einzelspenden von Mitgliedern aufgestockt werden sollte. So 
kamen durch großzügige Spenden zusätzlich noch 500,- € zu-
sammen! Stellvertretend für alle Vereinsmitglieder, die gespendet 
hatten, präsentieren vier Frauen aus der Gymnastikgruppe den 
Scheck über 1000,- €. Man sieht ihnen an, dass sie sich über die 
Aktion freuen. Wir danken allen Spenderinnen und Spendern 
herzlich und senden herzliche Grüße an den LandFrauenKreis-
verband Kusel! 

Liebe Mitglieder,
hoffentlich schüttet der Himmel weder Wasser noch Schnee am 
Donnerstag, dem 9.12.2021 um 17.00 Uhr, damit unsere Kerzen 
nicht gelöscht werden! Wir wollen uns an der Sigismundkapelle 
treffen und miteinander Weihnachtslieder im Schein der Kerzen 
singen.
Natürlich mit Abstand und unter den zu dem Zeitpunkt gel-
tenden Coronaregeln. Wahrscheinlich 2G.
Ihr seid herzlich eingeladen!	

LandFrauen Raibach – Hohenholz –  
Sanzenbach Andrea Rüger, Tel. 5 96 99

Mitgliedsbeitrag 2022
Ankündigung Abbuchung in KW 03
Auch im kommenden Jahr werden wir, wie üblich, den Mitglieds-
beitrag in KW 03 einziehen. Um Probleme zu vermeiden, möch-
ten wir euch bitten, bei Kontoumstellungen bzw. geänderten 

Kontodaten Erika Wagner, Tel. 0791/53111 oder Andrea Rüger, 
Tel. 0791/59699, umgehend Bescheid zu geben. Bei Fehlbuchung 
müssen wir in Zukunft die anfallenden Kosten dem jeweiligen 
Mitglied berechnen. Danke für euer Verständnis.

LandFrauen-T-Shirt
Es besteht nun letztmalig die Möglichkeit ein T-Shirt unseres 
LandFrauenvereins zu erwerben. Wer noch eines ergattern möch-
te, sollte sich bitte bis spätestens 15. Dezember 2021 bei Andrea 
Rüger melden. 

Der Weihnachtsstern
Glöckchen klingen leise -
der Weihnachtsstern geht auf seine Reise.
Leuchtet hell vom Himmelszelt -
hinunter auf die ganze Welt.
Er führt uns durch die Dunkelheit 
und kündet von der nahen Weihnachtszeit.
Seht nur, wie er golden strahlt
und Hoffnung in die Gesichter der Menschen malt.
� (cbein)

Bildungsprogramm des LandFrauenvereins Rosengarten-Rai-
bach im	Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes des Land-
Frauenverbandes Württemberg-Baden e.V.

SV Rieden
Alexander Weger, www.sv-rieden.de, E-Mail: alex.weger86@gmx.de, Tel. 01514/4345333

Wintershow verschoben, aber nicht aufgehoben
Aufgrund der aktuellen Pandemielage wird die erste Wintershow 
am 11. Dezember 2021 nicht stattfinden. Ob die zweite geplante 
Wintershow am 08.01.2022 stattfinden kann, wird sich in den 
nächsten Wochen entscheiden. Über einen eventuellen neuen 
Veranstaltungstermin sowie den geplanten Theaternachmittag 
am 30. Januar 2022 werden wir euch weiter informieren.

VdK-Ortsverband Rosengarten
Peter Kuhnle, Zur Hohen Waag 10, 74523 Schwäbisch Hall, Tel. 07 91/5 49 50

SOZIALVERBAND

VdK
Der VdK Rosengarten konnte dieses Jahr seine Jahreshauptver-
sammlung im Sportheim des SV Rieden abhalten! Es wurden die 
gesetzlichen Vorschriften eingehalten. Der 1. Vorsitzende begrüß-
te alle Anwesenden sowie als Gäste Herrn Bürgermeister Julian 
Tausch aus Rosengarten sowie den VdK-Kreisvorsitzenden Herrn 
Walter Heinrich Frank und den ehrenamtlichen Rentenberater 
des VdK-Kreisverbandes Schwäbisch Hall, Herrn Siegfried Lauck-
ner. Der 1. Vorsitzende bat die Anwesenden sich von den Plätzen 
zu erheben und im Stillen der verstorbenen Mitglieder zu geden-
ken. In seinem danach folgenden Bericht bedauerte er, dass alle 
Veranstaltungen des Ortsverbandes im Jahr 2020 wegen der 
Corona-Pandemie abgesagt wurden. Aber nach Lockerungen der 
gesetzlichen Vorschriften konnte dann im Oktober 2021 ein 6-tä-
giger Jahresausflug ins Kaisergebirge im österreichischen Tirol 
und eine Besenfahrt nach Wimmental gemacht werden. Dann 
trug die Kassiererin, Frau Lilly Würzinger, ihren Kassenbericht vor. 
Die beiden Kassenprüfer, Herr Schwenger und Herr Strobel be-
stätigten eine ordnungsgemäße Kassenführung, danach wurde 
der Vorstandschaft Entlastung erteilt. Danach richteten die Gäste 
Grußworte an die Anwesenden und bedankten sich für die Ein-
ladung. Bei den Neuwahlen gab es keine Veränderungen, somit 
wurde die gesamte Vorstandschaft in ihren Ämtern bestätigt. Für 
langjährige Mitgliedschaft im VdK wurden für 10 Jahre geehrt: 
Waltraud Tauberschmidt, Gudrun Mack, Christa Busch, Gerda 
Totzauer, Helga Trumpp, Martina Keucher, Irma Kümmerle, Han-
nelore Koppenhöfer, Albert Kümmerle, Oliver Noller, Hans-Georg 
Strobel, Eberhard Gronbach, Ralf Zurmühlen. 
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Für 25 Jahre: Marianne Brazel, Hannelore Kinzinger, Renate Hof-
mann, Erna Dierolf, Othilde Lutz, Helmut Sattelmaier, Ernst 
Schmidt, Alfred Hofmann, Jürgen König, Neithard Rossak und für 
60 Jahre Franz Klemm. 

Es kam dann der Vorschlag, dass man sich im Jahre 2022 jeden 
Monat immer in der 2. Woche donnerstags gegen 14 Uhr zu ei-
nem gemütlichen Kaffeeplausch treffen sollte. Näheres wird noch 
bekannt gegeben. Der 1 .Vorsitzende bedankte sich bei allen 
Anwesenden und wünschte allen eine gute Heimfahrt.

Der VdK-Ortsverband Rosengarten wünscht allen 
Einwohnern der einzelnen Ortschaften ein fro-
hes, gesegnetes und gesundes Weihnachtsfest. 
Für das Jahr 2022 wünschen wir Ihnen eine er-
folgreiche und schöne Zeit und hoffen, dass wir 
uns alle gesund und munter wiedersehen kön-

nen. Wir bedanken uns bei den Mitarbeitern des Rathauses der 
Gemeinde Rosengarten und beim SV Rieden sowie bei der Fa-
milie Eisenmenger für ihre freundliche Unterstützung bei unseren 
Veranstaltungen! 

Terminvorschläge für das Jahr 2022
Februar:   Jahreshauptversammlung
April:   Besenfahrt
Mai:   Frühlingsfest
Juni:   Fernsehturm Stuttgart
Juli:  Jahresausfl ug 5 Tage
August:  Schwarzwaldfahrt
Oktober:  eventuell St. Martin Seniorenresidenz
November: Alb-Stadel Enstingen
Dezember:  Weihnachtsfeier

Die genauen Termine werden bei der Jahreshauptversammlung 
und in den Ortschaftsblättern bekannt gegeben!

Für unsere Senioren

Seniorenwanderung
An alle Seniorenwanderinnen und -wanderer
Die allgemeine Corona-Lage und die daraus fol-
genden Einschränkungen haben uns bewogen 
alle geplanten Wanderungen bis auf Weiteres ab-
zusagen.
Die Entscheidung ist nicht leicht gefallen, jedoch 

sehen wir uns in der Verantwortung gegenüber unseren über-
wiegend älteren Wanderfreunden.
Sobald die allgemeine Corona-Lage wieder Wanderungen zulässt, 
gibt es hier rechtzeitig Informationen .

Ich wünsche euch noch eine besinnliche Advents-
zeit, schöne Weihnachten, alles Gute im neuen 
Jahr und vor allem viel Gesundheit.
Ich hoffe, dass wir bald wieder gemeinsam wan-
dern können.

An dieser Stelle möchte ich mich noch im Namen aller Wanderer 
und -innen recht herzlich beim Rosengartenmobil und seinen 
Fahrer/innen für die tolle Unterstützung in den letzten Monaten
bedanken. 
Bleibt gesund! Klaus Bauer 

Seniorenkreis Westheim
Silvia Hübner, Tel. 5 99 03

Aus aktuellem Anlass müssen wir unseren geplanten Advents-
nachmittag am Dienstag, 13.12.2021 leider absagen. 
Wir wünschen euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das neue Jahr. 
Bleiben Sie gesund.
Euer Seniorenkreisteam 

Verein für Diakonie und Seelsorge
Kontaktperson: Pfarrer i. R. Heinrich Hauerstein, Tel. 20 46 02 79

Wir haben ein offenes Ohr für Sie …
Krank und zu oft allein. Ämteran-
träge, die zu kompliziert werden, 
Einkäufe, die zu erledigen sind ... 

Wie gut wäre es, in solchen Situationen jemanden zu haben, der 
sagt: „Ich komm vorbei, ich unterstütze dich, ich habe Zeit für 
dich, ich nehme dir einen Teil der Last ab.“
Das möchte der Verein für Diakonie und Seelsorge im Bereich 
der Evangelischen Kirchengemeinden Rieden und Westheim-
Uttenhofen leisten. Für alle Bürger, die hier wohnen, damit 
menschliche Nähe sichtbar und erlebbar wird. Wenn Sie jeman-
den zum Reden oder praktische Hilfe brauchen, wir hören zu und 
unterstützen Sie.
Bitte wenden Sie sich an: Heidi Hauerstein, Westheim, Tel. 
20460279; Sigrun Kaiser, Westheim, Tel. 59608
Sind Sie noch fi t und möchten uns gerne bei unserer Arbeit unter-
stützen, so freuen wir uns auf Ihre Meldung.
Kontakt: Herr Pfarrer i. R. Hauerstein, Bibersstr. 28, Tel. 20460279

Hausnummer, Briefkasten und 
Klingelschild sollen lesbar sein!

Stellen Sie sich einmal vor: 
Sie brauchen mitt en in der Nacht 
einen Arzt – oder sonst schnelle 
Hilfe. Ist Ihre Hausnummer gut 
lesbar? Und auch der Name am 
Briefk asten oder Klingelknopf? 
Nur so ist gewährleistet, dass Sie 
jederzeit erreichbar sind, wenn 
Sie dringend Hilfe benöti gen. 

Auch Brieft räger und Zeitungs-
zusteller sind für eindeuti ge 
Beschrift ungen dankbar.
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Im Nahkauf · Rosengarten-Westheim · Telefon 07 91/9 59 78 87
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Angebot gültig vom 09.12. bis 15.12.2021
Solange Vorrat reicht

Saftiger Rinderbraten
„Hohe Rippe“ 100 g 1,39 H

Hackfl eisch 
gemischt   100 g –,85 H

Saftiger Schweine-
krustenbraten  100 g –,79 H

Zarte 
Schweineschnitzel 100 g –,98 H

Saftiger, gekochter
Schinken 100 g 1,65 H

Rauchfrische Rote 100 g –,95 H

Deftige Gurkenwurst 100 g 1,15 H

Schinkenrotwurst und 
Schinkenpresssack 100 g –,98 H

Feine Mettwurst 
und Pfeffersäckle 100 g –,95 H

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE – PARTYSERVICE  

www.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015 13.04.2015  13:53 Uhr  Seite 4

Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung H3, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich. 
 Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015 13.04.2015  13:53 Uhr  Seite 4

Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015 13.04.2015  13:53 Uhr  Seite 4

Kur/Urlaub im schönen BadFüssingDer Redaktionsschluss für Ihre FARBANZEIGE für die 
letzte Ausgabe in diesem Jahr (Kalenderwoche 51/2021 
vom 20. bis 24. Dezember 2021) ist

AM MITTWOCH, DEM 15. DEZEMBER 2021.

Bitte beachten Sie, dass Ihre Farbanzeige ausschließlich 
im normalen Anzeigenteil am Ende des Mitteilungs-
blattes und nicht mehr im Glückwunschteil 
veröffentlicht werden kann.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr Krieger-Verlag, 
Blaufelden

Redaktionsschluss
FÜR IHRE FARBANZEIGE

 Weihnachts-
Glückwunschanzeigen

Wir erinnern an die Einreichung Ihres Glückwunsch-An-
zeigenauftrages – soweit noch nicht geschehen – und 
bitten Sie um sofortige Einreichung desselben, spätes-
tens jedoch bis

Freitag, den 10. Dezember 2021.
Es ist auch möglich, unsere Mustervorschläge auf unse-
rer Homepage: www.krieger-verlag.de anzusehen und 
Ihren Auftrag zu erteilen.

Christbaum-
Verkauf
verschiedene Größen
und Arten

Fam. Haaf
Hohenholz 22, 74523 Schwäbisch Hall
Telefon 07 91/5 15 55

Verkauf von Montag

bis Sonntag!
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Immobilienbörse
für Haus- und Grundbesitz GmbH

Ilse und Bettina Rath
Hauptstraße 17, 74582 Gerabronn
Tel. 0 79 52/9 26 98 08
E-Mail: ibs-immobilien-rath@t-online.de
www.ibs-immobilienboerse.deSEIT 1970

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Dann rufen Sie uns an – profi tieren Sie von 50 Jahren Erfahrung

Wir suchen 1- und 2-Familien-Häuser, Bungalows sowie 
Doppel- und Reihenhäuser, Bauernhäuser/-höfe, 

ländliche Anwesen, sowie exklusive und besondere Anwesen. 
Eigentumswohnungen u. Mehrfamilienhäuser – auch für Kapitalanleger.
Rufen Sie uns an – bei uns sind Sie in guten Händen.

Praxis für Krankengymnastik
und Massage

Haller Straße 69
Rosengarten-Westheim
Telefon 07 91/9 56 76 79

Terminvereinbarung telefonisch möglich.

Montag und Mittwoch, 14.30 bis 16.30 Uhr 
und Donnerstag, 9.00 bis 11.00 Uhr

oder sprechen Sie uns 
auf den AB – wir rufen baldmöglichst zurück.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?



Wir bilden aus! 
 Tief- und straßenbau

Ansprechpartner: Walter Betz
(staatlich geprüfter Polier) 
Am Bahnhof 45 – 47 
74638 Waldenburg
Telefon: 0172/ 7428699
E-Mail: walter.betz@wolff-mueller.de

Terminanfragen unter 01 57/74 37 74 70

– Termine nach Vereinbarung –

Haller Straße 69
Rosengarten-Westheim

Christbaumverkauf
ab Samstag, 4.12.2021.
Verkauf freitags ab 14.00 Uhr,

                      samstags ganztägig.

     Dürr • Ziegelmühle

DeschlerGmbH

Winterreifen? - Bei uns!

Qualität und Service

2sp. 26mm hoch 76A

Crailsheimer Str. 65 . 74523 Schwäb.Hall . Tel. 0791/956699-0

Motorsägenkurs
in Schwäbisch Hall

Web-Seminar: Mi., 12.01.2022 (18.00-21.00 Uhr) 
Praxis: Fr., 14. o. Sa., 15.01.2022 (8.00–12.30 o. 13.00–17.30 Uhr)

www.euroforst.de        01 60/96 45 51 90         Guse        170,– E

Angebot gültig

ab Do., 09.12.2021

bis Mi., 15.12.2021:

Haller Straße 37
74538 Rosengarten-
            Westheim

Telefon
07 91/5 21 27
Fax 07 91/5 30 59

Rinderbraten mager, aus der Keule 1 kg 15,99 E
Schweinebraten Nuss/Hüfte 1 kg  9,99 E
Saiten frisch aus dem Rauch 100 g 1,25 E
Hausgemachte, grobe Ringsalami
„Mailänder-Art“, luftgetrocknet 100 g 1,89 E
Hausgemachter Eiersalat mit Schinken 100 g  0,99 E

Partyservice

heiße Theke

FROHE WEIHNACHTENFROHE WEIHNACHTEN

GLÜCKLICHES NEUES JAHRGLÜCKLICHES NEUES JAHRGLÜCKLICHES NEUES JAHRGLÜCKLICHES NEUES JAHRGLÜCKLICHES NEUES JAHRGLÜCKLICHES NEUES JAHRGLÜCKLICHES NEUES JAHR

Allen unseren Kunden, Freunden und 
Bekannten wünschen wir 

besinnliche Weihnachtsfeiertage 
und viele schöne Momente im neuen Jahr.

Tel. 07 91/82 74 Haller Str. 26, 74545 Michelfeld
Ihr Partner für orth. Maßschuhe, Einlagen und Komfort-Schuhe

Haller Str. 26, 74545 Michelfeld

Wir machen
vom 24.12.2021

bis 8.1.2022 eine
WEIHNACHTS-

PAUSE.

Beachten Sie beim Einkauf unsere Inserenten!


